
Schwarzwaldverein

Pflegemaßnah-
men Talkapelle

Engen. An der Talkapelle ist
wieder eine Pflegeaktion erfor-
derlich, für die der Schwarz-
waldverein Engen um Unter-
stützung und aktive Mithilfe
bittet.

Am Freitag, 7. September, er-
folgen ab 14 Uhr vorwiegend
Freischneidearbeiten mit der
Maschine, und am Samstag, 8.
September, ab 9 Uhr werden
Arbeiten mit Rechen und Ga-
beln durchgeführt.

Freischneider sind vorhan-
den, für die Handarbeit bitte
Gabeln und Rechen mitbrin-
gen. Für Getränke und Vesper
ist gesorgt.

Weitere Informationen bei
Frank Wittig, Telefon 0173/
3411169.

Stadtkirche

Heute
Friedensgebet

Engen. Das Engener Frieden-
gebet wird auch in den Ferien
weitergeführt. Heute, Mitt-
woch, 5. September, um 18.15
Uhr in der Engener Stadtkirche,
steht es unter dem Thema:
»Der Fremde in unserer Mitte -
seine Würde und sein Men-
schenrecht«. Es wird herzlich
dazu eingeladen.

Hohenhewenchor
Welschingen

Proben beginnen
Welschingen. Zur Vorberei-

tung des »Adventszaubers«
nimmt der Hohenhewenchor
Welschingen seine Probentä-
tigkeit am Dienstag, 11. Sep-
tember, um 19:30 Uhr im Pro-
benraum in der Turmstraße in
Welschingen wieder auf. Inter-
essierte sind herzlich willkom-
men. Informationen erhalten
Interessierte bei der Vorsitzen-
den Katrin Brugger, Telefon
07721/9466599, oder jedem
Chormitglied.

Erlebnisbad

Ab sofort
geschlossen

Engen. Das Engener Erlebnis-
bad ist ab sofort geschlossen.
Ursprünglich sollte das Erleb-
nisbad noch bis 9. September
geöffnet bleiben. Leider muss-
te der Badebetrieb aufgrund
einer akuten Erkrankung des
Schwimmmeisters jedoch ein-
gestellt werden.

FFW Anselfingen

Jahres-
hauptprobe

Anselfingen. Die Hauptpro-
be der Freiwilligen Feuerwehr
Anselfingen findet dieses Jahr
am kommenden Samstag, 8.
September, um 14 Uhr statt.
Als Übungsobjekt haben sich
die Verantwortlichen das
Wohn- und Wirtschaftsgebäu-
de im Heimgarten 5 ausge-
sucht. Im Anschluss findet eine
Nachbesprechung im Bürger-
haus statt. Die Bevölkerung ist
herzlich eingeladen, sich ein
Bild über den Leistungsstand
ihrer Wehr zu machen.

70.000ster Besucher im Erlebnisbad Engen: Am Mitt-
woch, 29. August, um 11.30, Uhr wurde Verena Laufer aus En-
gen die 70.000ste Besucherin. Sie und ihre Kinder wurden von
Schwimmmeister Thomas Abendroth mit einer Saisonkarte für
die kommende Badesaison beglückwünscht und Kioskpächterin
Heidi Kapitel überreichte ihr eine Flasche Sekt. Verena Laufer ist
mit ihrer Familie sehr gerne im schönen und sauberen Freibad. Es
sei in diesem heißen Sommer eine tolle Freizeit- und Ferienat-
traktion für sie und ihre Kinder gewesen. Diese hatten jede Men-
ge Spaß beim Schwimmen lernen, auf der Rutsche und im tollen
Kinderbereich. Das Bild zeigt (von links) Leni Laufer, Aufsichts-
kraft Andreas Abendroth, Anne Laufer, Verena Laufer mit Smilla
und Emma Laufer, Kioskpächterin Heidi Kapitel und Schwimm-
meister Thomas Abendroth. Bild: Stadt Engen

Dorfgemeinschaft
Bargen

Dorf-Olympiade
Bargen. Am Sonntag, 9. Sep-

tember, fällt um 10.30 Uhr der
Startschuss zur ersten Bargener
Dorfolympiade auf dem Bolz-
platz. Die Akteure, eingeteilt in
Kleingruppen, messen sich in
zehn Disziplinen wie Sackhüp-
fen, Schubkarrenrennen, Was-
sertransport oder Reifen rollen.
Der Spaß steht im Vorder-
grund, trotzdem sind Konzen-
tration und Technik erforder-
lich. Nach der Mittagspause
werden noch spannende
Mannschaftswettbewerbe an-
geboten. Veranstaltet wird die
Dorfolympiade vom Verein der
Dorfgemeinschaft Bargen. Die
Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen, für Bewirtung ist ge-
sorgt.
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Radsportverein Neuhausen, Mittwochabend-Radtreff für
Jedermann, Mittwoch, 5. September, 18.30 Uhr, Kirche Neu-
hausen

Wochenmarkt, Donnerstag, 6. September, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz

Touristik Engen, Öffentliche Erlebnisführung »Die Grenz-
gängerin«, Freitag, 7. September, 19 Uhr, Felsenparkplatz P2

Stubengesellschaft Engen, Vernissage zur Ausstellung von
Hubert Kaltenmark »Numberdiary - Arbeiten aus dem Zah-
lentagebuch«, Freitag, 7. September, 19.30 Uhr, Städtisches
Museum Engen + Galerie

Oldtimer- & Fahrzeugmuseum, Oldtimerstammtisch, Frei-
tag, 7. September, 20 Uhr, Oldtimer- & Fahrzeugmuseum

Automobil-Club Engen, DMSB-Hegau-Slalom, Sonntag, 9.
September, ganztags, Verbindungsstraße zum Kalkwerk,
Neuhausen

Donnerstag, 06.09. Gelber Sack Engen + Ortsteile
Donnerstag, 06.09. Problemstoffsammlung

16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Straße-Straße

Montag, 10.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 11.09. Biomüll Engen
Samstag, 15.09. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 17.09. Biomüll Ortsteile
Montag, 17.09. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 18.09. Biomüll Engen
Samstag, 22.09. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 24.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 25.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 26.09. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 29.09. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Donnerstag, 04.10. Gelber Sack Engen und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hot-
line 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Am Donnerstag, 13. September, findet um 17 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des
Technischen und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Vorstellung der Planung für die Erweiterung der
Kinderkrippe »Im Baumgarten«

3. Beratung über eine vom Verkehrsplaner erstellte
Konzeption zum Umbau der Bushaltestelle und
Verkehrsführung an der Grundschule Engen

4. Dringende Vergaben
5. Mitteilungen
6. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinfor-
mationssystem eingesehen werden.

Technischer und
Umweltausschuss

Zusätzliche
Grünschnitt-Abfuhren

Anmeldung bis 14. September

Hegau. Wie in den vergange-
nen Jahren bietet der Müllab-
fuhr-Zweckverband (MZV)
auch dieses Jahr wieder seine
zusätzliche Grünschnittabfuhr
über die braune Tonne an.

Die allgemeine Grünschnitt-
sammlung im Herbst bleibt be-
stehen. Über eine Tonne nach
Wahl (120 Liter oder 240 Liter)
kann durch vier Holsammlun-
gen zusätzlicher Grünschnitt
kostengünstig entsorgt wer-
den.

Falls keine zusätzliche Tonne
(120 Liter oder 240 Liter) vor-
handen ist, kann beim MZV
eine Tonne in der Größe von
120 Litern oder 240 Litern be-
stellt werden. Die Tonnen wer-
den vor dem ersten Leerungs-
termin an die genannte Adres-
se gebracht und am Tag der
letzten Leerung wieder einge-
sammelt. An vier zusätzlichen

Abfuhrtagen im Oktober und
November 2018 werden die
nur mit Grünschnitt befüllten
Tonnen geleert.

Wer schon eine zusätzliche
Tonne zu Hause hat, benötigt
nur noch die entsprechende
Grünschnitt-Plakette (120 Li-
ter oder 240 Liter). Die vier
Leerungen kosten bei 120 Litern
10 Euro, bei 240 Litern 20 Euro.
Dieses Angebot ist über die
Hälfte günstiger, als Hecken-,
Strauch- und Rasenschnitt im
Herbst über die Biobanderolen-
tonne zu entsorgen.

Anmeldungen werden bis 14.
September angenommen un-
ter: Müllabfuhr-Zweckver-
band, Werner-von-Siemens-
Straße 16, 78239 Rielasin-
gen-Worblingen, Tel. 07731/
9315-62DW 2, Fax 07731/
9315-66, E-Mail: paukner@
mzv-hegau.de.

FFW Bittelbrunn

Probe
Bittelbrunn. Die Bittelbrun-

ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 11. September, um
20 Uhr am Talentschuppen zu
einer Probe.

DRK-Altersabteilung

Beisammensein
Engen. Die DRK-Senioren

treffen sich am Montag, 10.
September, um 14.30 Uhr im
Camping-Stüble in Engen zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Ab 8. September: Hubert Kaltenmark
»Numberdiary - Arbeiten aus dem Zahlentagebuch«
Vernissage: Freitag, 7. September, 19.30 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 7. Oktober

Erstberatung für Patente,
Marken und Erfindungen

Am 19. September in Engen

Engen. Der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau bie-
tet zusammen mit der Kanzlei
Weiß, Arat und Partner mbB
Patentanwälte und Rechtsan-
walt und der Stadt Engen am
Mittwoch, 19. September, kos-
tenfreie Erstberatungen zum
Thema »Patente, Erfindungen
und Marken« an. Das Bera-
tungsangebot richtet sich an
Unternehmer, Erfinder und
Existenzgründer aus den Mit-
gliedsgemeinden des Wirt-
schaftsfördervereins (Engen,
Tengen, Aach, Gottmadingen,
Hilzingen, Mühlhausen-Ehin-
gen).

In Einzelgesprächen beant-
worten Rechtsanwältin Ute
Kimmling (Bereich Marken,

Geschmacksmuster bezie-
hungsweise Design) und
Rechtsanwalt Dogan Arat (Be-
reich Patente, Gebrauchsmus-
ter) typische Fragen, die sich
potenzielle Anmelder stellen,
angefangen von der Frage
nach dem Nutzen der Anmel-
dung über die Voraussetzun-
gen der jeweiligen Anmeldung
bis hin zu den Kosten.

Sprechzeiten sind von 14 bis
19 Uhr in den Räumen der
Kanzlei Weiß, Arat & Partner
mbB, Zeppelinstraße 4, Engen.
Zur Terminkoordinierung ist
eine Anmeldung bis 17. Sep-
tember unter Tel. 07733/
502-212 oder formlos per
E-Mail an PFreisleben@engen.
de erforderlich.

»MachBar uff dä Gass«: Nachdem das Altstadtfest
leider verregnet war, versucht das »MachBar«-Team, am kom-
menden Samstag, 8. September, zum Abschluss der Sommerfe-
rien nochmals ein bisschen »uff dä Gass« zu feiern, und erwartet
ab 19 Uhr die Engener Rockband »Schlaflos«, live und im Origi-
nal, in der Engener Altstadt. Bis 22 Uhr werden die Engener Lo-
kalmatadoren auf dem Kirchplatz oberhalb der »MachBar« für
gute Stimmung und Unterhaltung sorgen. Bei allzu schlechtem
Wetter geht es in die »MachBar«. »Also nichts wie hin, zum ers-
ten offiziellen Samstag uff dä Gass in Engen«, freuen sich die
Veranstalter auf zahlreiche Gäste.

Volksbühne Konstanz

Neues
Abo-Programm

Engen. Die Gruppe Engen
der Volksbühne Konstanz bie-
tet für die Spielzeit 2018/19
am Theater Sankt Gallen im
Ring C folgende Veranstaltun-
gen an, die jeweils um 14.30
Uhr beginnen: 28. Oktober:
»Die Jahreszeiten«, Oratorium
und Tanz in vier Teilen, Musik:
Joseph Haydn, Choreographie:
Beate Vollack. 16. Dezember:
»Don Carlo«, Oper in vier Ak-
ten von Giuseppe Verdi. 17.
Februar: »Der unsterbliche
Kaschtschej«, Oper in einem
Akt von Nicolaj Rimski-Korsa-
kow, und »Die Nachtigall«,
Oper in drei Akten von Igor
Strawinsky. 17. März: »Hello,
Dolly«, Musical in zwei Akten,
Musik: Jerry Herman. 7. April:
»L’elisir d’amore«, Oper in
zwei Akten von Gaetano Doni-
zetti. 19. Mai: »L’incoronazio-
ne di Poppea«, Oper in zwei
Teilen von Claudio Montever-
di. Neue Mitglieder sind herz-
lich willkommen.

Informationen bei Familie
Schwanz, Vorstadt 13, Telefon
07733/5425.

Bienenzuchtverein

Imkertreff
am Montag

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
kommenden Montag, 10. Sep-
tember, um 18 Uhr zum Imker-
treff mit Informationen zum
aktuellen Stand der Bienenvöl-
ker an den Lehrbienenstand in
Welschingen ein. Gäste sind
herzlich willkommen.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen am
13. September

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 13. September, um 15
Uhr in der Vinothek Gebhart.
Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.

Ausstellungen
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Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag zahlreiche Besichtigungsmöglichkeiten in Engen und Ortsteilen

Engen. Am kommenden
Sonntag, 9. September, findet
der »Tag des offenen Denk-
mals« unter dem Motto »Ent-
decken, was uns verbindet«
statt. In Engen sind folgende
Denkmäler geöffnet und zu
folgenden Führungszeiten zu
besichtigen:
Durchgehende Besichti-
gungsmöglichkeit (ohne Füh-
rung):
Wendelins-Kapelle: 14 bis 17
Uhr. Die Kapelle ist ein spätgo-
tischer Bau des 15. Jahrhun-
derts. 1796 wurde sie zerstört,
aber rasch wieder aufgebaut.
In ihrem inneren sind sehens-
werte Ölgemälde des 18. und
19. Jahrhunderts erhalten.
Besichtigungsmöglichkeiten
mit Führungen:

Evangelische Kirche in En-
gen, Hewenstraße 16: offen
von 11.30 bis 16 Uhr und Füh-
rung um 15 Uhr mit Jürgen
Schwedler. Das prägnanteste
Gebäude im Stil des Historis-
mus, die Kirche wurde 1908/
09 im neugotischen Stil erbaut.
Das Gotteshaus entstand mit
ursprünglich vier, nach 1961
sechs Längsachsen und einem
dreigeschossigen Turm im Sü-
den.

Das Kircheninnere mutet un-
ter einer abgerundeten Holz-
decke neugotisch an, auch
wenn bei der Erweiterung vie-
les davon verloren ging. Die
Farbfenster aus der Bauzeit
sind noch vorhanden.

Römischer Gutshof Bargen:
13.30 Uhr Führung mit Armin
Höfler, Treffpunkt: Sportplatz
Bargen. Die Stadt Engen be-
sitzt einen archäologischen
Schatz, der lange Zeit in Ver-
gessenheit geraten war und
dann touristisch erschlossen

wurde. Mit einer Informations-
tafel auf dem Gelände ist die
Villa nun in den überregionalen
archäologischen Wanderweg
eingebunden. Der römische
Gutshof zählt zu den am bes-
ten erhaltenen Geländedenk-
mälern Baden-Württembergs
(Wegbeschreibung beim Kul-
turamt erhältlich).

Ehemaliges Pfarrhaus in
Biesendorf, Biesendorfer
Straße 22: 13 Uhr, 14.30 Uhr
und 16 Uhr Führungen mit
Thomas Schaad, (je maximal
25 Teilnehmer, Anmeldung
unter: bau.denkmalpflege.
schaad@web.de). Das 1795
erbaute Pfarrhaus im klassizis-
tischen Stil hat, einschließlich
des Pfarrgartens, trotz geringer
Umbauten seinen ursprüngli-
chen Charme behalten. Bei der
Führung kann man die Lebens-
form des 18. Jahrhunderts er-
fahren.

Gaugelmühle, Munding-
straße 8: offen von 12 bis 17
Uhr. Um 12 Uhr, 14 Uhr und
16 Uhr Vorführung der alten
Hochgangsäge mit Erläuterun-
gen zur kulturellen und wirt-
schaftlichen Bedeutung der
Mühlen und Technik des Holz-
sägens durch Daniel und Ulrich
Clauss. Die Gaugelmühle ist
eine Mahl- und Sägemühle, die
erstmals um 1400 erwähnt
wurde. Nach der Einstellung
des Mühlenbetriebs erfolgte
die Einrichtung einer Gaststät-
te mit Mühlenstube und histo-
rischer Ausmalung. Die alte
Antriebstechnik ist erhalten
geblieben und im Gastraum
sichtbar. Das Gebäude wurde
rekonstruiert und umfasst ein
Vollgatter (um 1900) und eine
wesentlich ältere Hochgang-
säge.

Pumpenhaus, Munding-
straße 6: um 13 Uhr und 15
Uhr Führungen mit Ulrich
Clauss. Das hübsche Pumpen-
haus von 1923/24, gebaut im
Stil eines Gartenhauses des 18.
Jahrhunderts, das Haus ist als
Kulturdenkmal eingestuft, ent-
hält eine Brunnenstube von
mehreren Quellen, die in der
Nähe entspringen. Stadtwer-
ke-Wassermeister Bernd Dre-
her informiert über die Ent-
wicklung der Wasserversor-
gung in Engen und die frühere
Bedeutung des Pumpenhauses
und der Quellfassung bei der
Gaugelmühle.

Auf dem Platz vor der Gau-
gelmühle wird gezeigt, wie mit
einem »handgeschmiedeten
Deichelbohrer« früher aus bis
zu 3 Meter langen Baumstäm-
men Rohre für Wasserleitun-
gen hergestellt wurden.

Alte Kirche in Welschingen:
offen von 13 Uhr bis 17 Uhr
und Führung um 15.30 Uhr mit
Dr. Ralf Jung. Die Alte Kirche in
Welschingen ist eine alte
Wehrkirche. Der im Kern ro-
manische Bau mit seinem Turm
aus der ersten Hälfte des 13.
Jahrhunderts wurde im Spät-
mittelalter mit kostbaren, un-
gewöhnlich umfangreichen
Wandmalereien geschmückt.

Kapuziner-Gruft in der Spi-
talkirche (beim Kranken-
haus): um 14.30 Uhr Führung
mit Brigitte Meßmer. Die Spi-
talkirche steht an der Stelle der
Klosterkirche des 1618 ge-
gründeten und 1883 abge-
brannten Engener Kapuziner-
klosters.

Der Brand zerstörte auch die
Innenausstattung der Kirche;
diese zeigt sich heute mit bun-
ten neoromanischen Altären

von 1887. Ein besonderes Er-
lebnis ist der Besuch der unres-
taurierten Gruft des Kapuzi-
nerklosters unter der Spitalkir-
che, in der 36 Kapuzinermön-
che aus dem 18. Jahrhundert
beigesetzt wurden.

Dachboden der Stadtkirche
Mariä Himmelfahrt, Haupt-
straße 1: offen von 14 bis 17
Uhr, Führungen nach Bedarf
durch Rosa Post und Dieter
Harter. Die gotische Dachkon-
struktion, das vom Chorbogen
in den Dachstuhl hineinrei-
chende Fresko des Jüngsten
Gerichtes sowie die im Origi-
nalzustand erhaltenen Renais-
sancemalereien lohnen einen
Besuch. Die erneuerte Treppe
im Turm erleichtert den Zu-
gang.

Stadtkirche Mariä Himmel-
fahrt, Hauptstraße 1: Füh-
rung um 16 Uhr mit Brigitte
Meßmer.

Die Vielfältigkeit der Stilrich-
tungen, der Tympanon und
weitere Kunstwerke in der
Stadtkirche machen die spät-
romanische Basilika einzigar-
tig.

Bürgersaal und Trauzim-
mer, Hauptstraße 11: Füh-
rung um 17 Uhr mit Brigitte
Meßmer. Im Obergeschoss
liegt der Bürgersaal mit goti-
scher Holzdecke und Holzver-
kleidung aus der Renaissance.
Der kunstvolle Ofen von 1559
mit Aufsatz von 1756 ist eben-
falls zu bewundern. Im Trau-
zimmer hängen Bilder des
Konstanzer Künstlers Hans
Sauerbruch.

Eine Anmeldung für den Tag
des offenen Denkmals ist - au-
ßer für das ehemalige Pfarr-
haus in Biesendorf - nicht er-
forderlich.
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Musikschule Engen

Kindgerecht
Musik erleben

Engen. Die Musikschule En-
gen lädt Eltern und deren Kin-
der im Alter zwischen 18 Mo-
naten und drei Jahren zum
neuen Kurs »Musikgarten«
ein. Beim »Musikgarten«-Kon-
zept handelt es sich um die
Idee, Kindern und deren Be-
zugspersonen auf spielerische
Weise den ersten Kontakt mit
Musik in einer Gruppe zu er-
möglichen. Einmal pro Woche
treffen sie sich, um eine halbe
Stunde lang kindgerecht Musik
zu erleben. Es wird gemeinsam
gesungen, getanzt, musiziert,
geklatscht und den Eltern Bei-
spiele vermittelt, wie sie mit
ihren Sprösslingen zu Hause
Spaß mit Musik haben können.

Wer mitmachen möchte,
kann sich unter Tel. 07733/
501888 anmelden und zur ers-
ten kostenlosen Schnupper-
stunde am Freitag, 14. Sep-
tember, um 10.30 Uhr in die
Räume der Musikschule En-
gen, Klostergasse 15, zweites
Obergeschoss, kommen.

Trachtengruppe

Treffen
Engen. Die Trachtengruppe

Engen trifft sich am Mittwoch,
12. September, um 20 Uhr in
der Raststätte Hegau-West zu
ihrer Monatsversammlung.

Stubengesellschaft

»Asamblea Medi-
terranea« zu Gast

Engen. Die Stubengesell-
schaft Engen, Ressort »stuben-
Klassik«, lädt am Sonntag, 16.
September, um 19 Uhr ins
Städtische Museum Engen
zum Konzert »Musik der Se-
pharden und der Ashkenazen«
mit der Gruppe »Asamblea
Mediterranea«. Es handelt sich
um jüdische Musik aus Mittel-
und Osteuropa und Musik der
Völker rund ums Mittelmeer.

Eintrittskarten für 15 Euro
(Einzelkarte) und 25 Euro
(Partnerkarte) gibt es online
unter www.stubengesellschaft-
engen.de/reservierung en so-
wie im Kartenvorverkauf bei
der Buchhandlung am Markt
und bei Schreibwaren Körner.

Fortschritt und
Herausforderungen
SPD möchte Integration in Engen

in den Fokus rücken

Engen. Nach ihrem Vorstoß
für ein nachhaltiges Engen will
die SPD in diesem Monat die
Integration in den Fokus der
Debatte rücken. Ein Thema,
das in den vergangenen Jahren
vermutlich für die meisten hit-
zigen Debatten an Stammti-
schen oder auf höchster politi-
scher Ebene gesorgt hat. »Für
uns ist klar: Wir wollen Integra-
tion rational betrachten, statt
allein auf Emotionen zu setzen,
und hoffen daher auf wertvol-
len Input unserer Referenten.
Wir versprechen uns, einen
besseren Einblick zur Situation
vor Ort zu erhalten«, so Tim
Strobel, Vorsitzender des Orts-
vereins.

Die SPD konnte Dr. David

Tchakoura, Integrationsbeauf-
tragter der Stadt, sowie
Hans-Peter Storz, ehemaliger
Landtagsabgeordneter und
Kreistagsmitglied, für einen
gemeinsamen Austausch ge-
winnen. Sie werden von der
derzeitigen Lage bezüglich der
im Rahmen der Flüchtlingskrise
angekommenen Menschen in
den verschiedenen Unterbrin-
gungen, über Fortschritt sowie
Konflikte und aktuelle Heraus-
forderungen berichten. Alle
Interessierten sind herzlich
eingeladen. Vorgemerkt ist der
Termin für den 26. September.
In den kommenden Ausgaben
des Hegaukuriers oder unter
spd-engen.de erhalten Interes-
sierte weitere Auskünfte.

Am Sonntag wird
auf dem Hewen gefeiert

Arbeitskreis Hohenhewen
leistet seit 20 Jahren wertvolle Arbeit

Engen. Der Heimatdichter
Ludwig Finckh schrieb einst
über den Hohenhewen:
»Wirklich der “hohe“, weil er,
848 Meter, unmittelbar aus der
Ebene aufsteigt, rund und spitz
wie ein sanft gedrechselter Ke-
gel. Althewen hieß er und die
Stadt Engen, die zu seinen Fü-
ßen gebettet ist mit ihren
wehrhaften Häusern, bucklig
den Hügel hinauf bis zum
Kränkinger Schlösschen, ist sei-
ne Stadt, wie er ihr Berg ist.
Noch ragen hohe Mauern der
Burganlage auf. Auf allen He-
gaubergen ist erstaunlich viel
mehr an Burgmauern vorhan-
den, als von unten zu sehen ist
- sie sind durch Wald verdeckt.
Und sie werden nie gepflegt!«.

Dieser Zustand hat sich mit
der Gründung des Arbeitskrei-
ses Hohenhewen im Jahr 1998
drastisch geändert und der
Schwarzwaldverein Engen leis-
tet seit nunmehr 20 Jahren ei-
nen wesentlichen Beitrag zur
Heimatpflege in Engen. Dank
dieser Initiative ist der Hohen-

hewen mit seinem Burgplatz
und dem Aussichtsturm das
Ziel vieler Wanderer, die die
Aussicht über den Bodensee
bis zu den Alpen, in den
Schwarzwald und bis zur Alb
genießen. Die Mitglieder des
Arbeitskreises führen in regel-
mäßigen Abständen Pflege-
maßnahmen durch und leisten
damit einen wichtigen Beitrag
zum Erhalt und zur touristi-
schen Attraktivität des Haus-
berges und seiner Burgruine.

Das 20-jährige Bestehen des
Arbeitskreises ist für den
Schwarzwaldverein Engen An-
lass, die Mitglieder des Arbeits-
kreises mit Familien, Mitglieder
und Freunde des Schwarz-
waldvereins Engen und inter-
essierte Gäste am kommenden
Sonntag, 9. September, herz-
lich zu einer kleinen Feier in der
Zeit von 11 bis 18 Uhr auf den
Hewen einzuladen. Für einen
Imbiss ist gesorgt.

Weitere Informationen bei
Peter Kamenzin, Tel. 07733/
1718.
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Es gibt noch Entwicklungspotential
in der Altstadt und im Bahnhofsbereich

Bürgerwerkstatt arbeitete an
Erstellung eines Entwicklungkonzepts mit

Engen (her). Von 1976 bis 1999 wurde die Altstadt erfolgreich saniert, von 2000 bis 2008 das Altdorf. Weiteres Entwick-
lungspotential wird in den Teilbereichen Breite-/Bahnhofstraße und Altstadt gesehen. So ist im Bereich der Altstadt das
Kornhaus noch eines der wenigen Gebäude, die keine Sanierung erfahren haben, und in der Breite- und der Bahnhofstraße
besteht vor allem beim Bahnhofsgebäude erheblicher Sanierungsbedarf, ebenso bei der Überplanung der öffentlichen
Plätze und Verkehrsflächen. In der letzten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause wurden hierzu Ergebnisse aus einer
Bürgerwerkstatt vorgestellt. Zudem wurde ein Zwischenstand zum gesamtstädtischen Entwicklungskonzept und dem
gebietsbezogenen Sanierungskonzept gegeben.

Bereits Ende Juli 2015 hatte
der Gemeinderat einen Grund-
satzbeschluss zur Beantragung
eines Sanierungsgebiets in den
beiden Teilbereichen Breite-/
Bahnhofstraße und Altstadt
gefasst. Verschiedene Sanie-
rungsbüros wurden kontaktiert
und das weitere Vorgehen er-
mittelt. Im Juli 2017 beauftrag-
te der Gemeinderat schließlich
die LBBW Immobilien Kommu-
nalentwicklung GmbH (KE) mit
der Vorbereitung eines Sanie-
rungsgebiets, woraufhin diese
eine Bestandsaufnahme durch-
führte.

Voraussetzung für die Bil-
dung eines Sanierungsgebiets
und die Beantragung von Sa-
nierungsmitteln ist die Erstel-
lung eines gesamtstädtischen
Entwicklungskonzepts, bei
dem auch die Bürgerschaft ein-
bezogen wird. Zu einem sol-
chen Konzept gehört vor allem
eine Analyse des lokalen Woh-
nungsbestandes und -bedarfs,
der Bevölkerungsentwicklung,
der Einzelhandelsstruktur und
wohnungsnahen Grundversor-
gung, des Bildungs- und Ar-
beitsangebots, der sozialen
und integrationsfördernden
Einrichtungen sowie der Ver-
kehrsinfrastruktur, an die sich
eine konkrete kommunale Ziel-
vorstellung anschließt. Ebenso
sind Grün- und Freiräume, der
Umwelt-, Klima- und Ressour-
censchutz sowie die Gesund-
heit und der soziale Zusam-
menhalt zu untersuchen. Mit
dem Regierungspräsidium
wurden von Seiten der Stadt-
verwaltung Ende Juni erste
Überlegungen für ein Sanie-
rungskonzept ausgetauscht.
Im Rahmen einer Bürgerwerk-
statt waren bereits am 27. April
unter Beteiligung von 30 Bür-
gerinnen und Bürgern von den
Arbeitsgruppen »Gesamtstäd-
tische Themen« und »Altstadt

- Breitestraße/Bahnhof« auf
der Basis des Leitbilds der Stadt
die Stärken und Schwächen
Engens abgewogen und Ziele
für die Entwicklung herausge-
arbeitet worden. Die Ergebnis-
se aus der Bürgerwerkstatt
werden in den Bericht der KE
eingearbeitet.

In der Sitzung vor der Som-
merpause stellte Architekt
und Stadtplaner Thomas
Geissler von KE dem Gemein-
derat daraus die Themen »De-
mografie und Wohnen« sowie
»Städtebauliche Erneuerung
Altstadt - Breitestraße/Bahn-
hof« vor. Als Stärken der Stadt
Engen wurden beispielsweise
die landschaftliche Einbindung
in der wunderschönen Hegau-
landschaft, das Miteinander
und die Gemeinschaftseinrich-
tungen mit engagierten Bür-
gern, gutem Vereinsleben, kul-
turellem Angebot und vorbild-
licher Asylbewerberarbeit so-
wie das besondere Ambiente
der idyllischen historischen Alt-
stadt hervorgehoben. Schwä-
chen sahen die Bürgerwerk-
statt-TeilnehmerInnen dage-
gen in der geringen Belebung
der Altstadt, der mangelnden
Einbindung von Kornhaus und
Krenkinger Schloss und dem
unattraktiven Erscheinungsbild
der Verbindung von der Alt-
stadt zur Breitestraße. Als Zie-
le/Strategien hinsichtlich der
städtebaulichen Erneuerung
listete die Bürgerwerkstatt Ver-
kehrsberuhigung, die Schaf-
fung von Parkplätzen, ein ge-
meinsames Verkehrskonzept
und Verkehrserziehung auf so-
wie hinsichtlich der Belebung
und Attraktivität ein Konzept
mit/ohne Verkehr, einen re-
gelmäßigen Bürgertisch und
ein Nutzungs-/Positionie-
rungskonzept (Für was steht
Engen?) auf.

Im Bereich »Stadt Engen als

Wohnstandort« wurden von
der Bürgerwerkstatt unter an-
derem zu viele leerstehende
Grundstücke, fehlende Bau-
plätze, zu viele Einfamilienhäu-
ser und zu wenig Geschoss-
wohnungsbau sowie fehlender
sozialer Wohnungsbau als
Schwächen definiert, als Ziele
der Erhalt der landschaftlichen
Qualität und die Reduzierung
des Landschaftsverbrauchs, die
Aufwertung der Ortsmitten in
den Stadtteilen, die Aktivie-
rung von vorhandenem
Wohnraum sowie die verstärk-
te Durchmischung im Haus
und im Quartier. Auch die
Schaffung eines Bürger-/Kul-

turhauses wurde angeregt.
Die Beantragung der Sanie-

rungsmittel soll nach Aussage
von Geissler im Oktober erfol-
gen, mit der Entscheidung über
die Bewilligung sei voraussicht-
lich im April nächsten Jahres zu
rechnen. »Es ist ein sehr großes
Programmpaket herausge-
kommen, in das viele Anregun-
gen von Bürgern aufgenom-
men wurden«, zeigte sich Bür-
germeister Johannes Moser
beeindruckt und beurteilte es
als sehr wichtig, »den Bürgern
und vor allem den Eigentü-
mern zu zeigen, welche
Aufwertung eine Sanierung
bedeutet«.

Das historische Kornhaus zählt in der Engener Altstadt zu den
wenigen Gebäuden, die noch keiner Sanierung unterzogen wur-
den. Bild: Hering
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Unter dem Titel »Numberdiary - Arbeiten aus dem Zahlentage-
buch« zeigt die Stubengesellschaft Kunstverein Engen vom 8.
September bis 28. Oktober im Städtischen Museum Engen +
Galerie Werke des Künstlers Hubert Kaltenmark aus Tettnang
und lädt am Freitag, 7. September, um 19.30 Uhr zur Vernissage
ein. Bild: Künstler

»Numberdiary«
Ausstellung von Hubert Kaltenmark

beginnt am Freitagabend

Engen. Die Stubengesellschaft Kunstverein Engen zeigt vom
8. September bis 28. Oktober im Städtischen Museum En-
gen + Galerie die Ausstellung »Numberdiary - Arbeiten aus
dem Zahlentagebuch« des Künstlers Hubert Kaltenmark aus
Tettnang und lädt am Freitag, 7. September, um 19.30 Uhr
zur Vernissage ein. Nach der Begrüßung durch Gudrun
Sonntag wird Dr. Engelbert Paulus, Vorsitzender des Kunst-
vereins der Diözese Rottenburg-Stuttgart, in die Ausstel-
lung einführen.

Der Künstler Hubert Kalten-
mark wurde in Tübingen gebo-
ren und besuchte ab 1986 die
Meisterklasse für Steinbild-
hauerei bei Erwin Rager und
Ernst Vollmer in Aschaffen-
burg. 1990 folgte ein Studien-
aufenthalt auf Island. Seine
Werke befinden sich in priva-
ten und öffentlichen Sammlun-
gen und Museen in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz und
Japan. Der Künstler lebt und
arbeitet am Bodensee.

Ohne Nummer bist du kein
Individuum, so Kaltenmark.
6108: Das sind die ersten Zah-
len in Hubert Kaltenmarks No-
tizbuch. Sie bedeuten: 6.10
Uhr, Gleis 8 - die Daten einer
Zugverbindung, mit der Kal-
tenmark vor zwei Jahren eine
Reise antrat. Aber nichts deu-
tet mehr darauf hin - weder auf
die Reise, noch auf die Uhrzeit
oder auf das Gleis. Es reiht sich
nur Zahl an Zahl - Seite an Sei-
te, über Tage, Wochen und
Monate. Wo auch immer sie
ihm begegnen, schreibt sich
der Künstler die Zahlen auf, die
für sein Leben von Bedeutung
sind. Wie wichtig Zahlen für
uns sind, wurde ihm bei der Bu-
chung seines Flugs im Reisebü-
ro klar. »Man wollte dort von
mir gar nichts wissen - außer
meiner Personalausweisnum-
mer und der Kreditkartennum-
mer«, sagt er. Heute ist ihm
klar: Im digitalen Zeitalter der
Nullen und Einsen besteht die
globale Sprache nicht mehr
aus englischen Wörtern, son-
dern aus arabischen Zahlen-
verbindungen.

»Numberdiary«, Nummern-
Tagebuch, nennt Kaltenmark
seine neue Werkserie. In ihr
verbindet er seine so genann-
ten Fototransfers, die er seit ei-
nigen Jahren herstellt - es han-
delt sich um malerisch wirken-
de Ausdrucke selbst gemachter
Fotos - mit den Zahlen aus sei-
nem Notizbuch.

In Eitempera, dem klassisch-
sten Malmittel, schreibt er sie
auf die Bilder, Reihe für Reihe.
Hinzu kommt eine zweite
Schwierigkeit: Wie im Notiz-
buch scheidet auf den Bildern
kein Punkt, kein Komma und
keine Leerstelle die Datensätze
voneinander. »Jede Zahl, die
als weitere Information hinzu-
kommt, löst die Information
der vorhergehenden Zahlen
auf«, sagt Kaltenmark. Das Er-
gebnis ist eine Datenflut, die
durchaus als Analogie auf den
Informationsaustausch in der
vernetzten Welt taugt.

Als Betrachter eines solchen
Bildes hat man alle Informatio-
nen vor sich und ist doch auf
Mutmaßungen angewiesen.
Wenn Zahlen nun aber inter-
pretiert werden müssen, heißt
das, dass von außen Bedeu-
tung an sie herangetragen
werden: »Ein Außenstehender
liest aus den Zahlen etwas ganz
anderes als ich. Damit werden
meine Zahlen zu seinen Zah-
len«. Eine absurde Konstellati-
on, bei der sich der Künstler in
der »Weltsprache« der Zahl
völlig offenbart, nur um in der
Konsequenz umso gründlicher
im Dunkel zu bleiben (Auszug
Harald Ruppert).
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Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Jahresrechnung
für das Rechnungsjahr 2017

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 wurde vom Gemeinderat gemäß § 95 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg (GemO) am 03.07.2018 wie folgt festgestellt:
I. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2017:

Verwaltungs- Vermögens Gesamt-
haushalt haushalt haushalt

€ € €
1. Soll-Einnahmen 36.454.854,48 10.495.842,01 46.950.696,49
2. Neue Haushaltseinnahmenreste 0,00 0,00 0,00
3. Zwischensumme 36.454.854,48 10.495.842,01 46.950.696,49
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 129.000,00 129.000,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 36.454.854,48 10.366.842,01 46.821.696,49
6. Soll-Ausgaben 36.322.337,10 10.913.447,13 47.235.784,23
7. Neue Haushaltsausgabereste 132.517,38 3.445.259,27 3.577.776,65
8. Zwischensumme 36.454.854,48 14.358.706,40 50.813.560,88
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 3.991.864,39 3.991.864,39

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 36.454.854,48 10.366.842,01 46.821.696,49
11. Differenz 10./.5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich:
12. Abgänge an
12.1 Haushaltseinnahmeresten 0,00 39.000,00 39.000,00
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,00 988.668,72 988.668,72
13. Überschuss gem. § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00 0,00 0,00
14. Fehlbetrag gem. § 84 Abs. 2 GemO

(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO) 0,00 0,00 0,00

II. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Vermögensrechnung
Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand

Aktiva
€ € € €

Anlagevermögen 87.329.567,45 13.035.579,79 10.411.939,68 89.953.207,56
Geldanlagen 16.500.000,00 2.500.000,00 0,00 19.000.000,00
Forderungen aus lfd. Rechnung 2.471.658,89 3.875.423,33 2.471.658,89 3.875.423,33
Summe Aktiva 106.301.226,34 19.411.003,12 12.883.598,57 112.828.630,89

Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand
Passiva

€ € € €
Deckungskapital 87.329.567,45 10.987.131,50 8.363.491,39 89.953.207,56
Schulden 0 0 0 0
Rücklagen/sonst. Geldvermögens-
bindungen 14.711.525,22 4.232.561,41 0 18.944.086,63
Verpflichtungen aus lfd. Rechnung 4.260.133,67 3.931.336,70 4.260.133,67 3.931.336,70
Summe Passiva 106.301.226,34 19.151.029,61 12.623.625,06 112.828.630,89

III. Feststellung des Ergebnisses des kassenmäßigen Abschlusses
Einnahmen Ausgaben
Reste vom Vorjahr Soll Reste vom Vorjahr Soll

€ € € €
344.010,47 36.454.854,48 Verwaltungshaushalt 101.049,63 36.454.854,48
132.790,91 10.366.842,01 Vermögenshaushalt 3.991.864,39 10.366.842,01

17.064.636,70 51.631.711,87 Sachbuch für haushalts-
fremde Vorgänge 14.878.744,87 51.631.711,87

1.430.220,81 3.319.981,52 Kassenbestand 0,00 3.319.981,52
18.971.658,89 101.773.389,88 Summen 18.971.658,89 101.773.389,88

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2017 liegt in der Zeit vom 06.09.2018 bis einschließlich
17.09.2018 bei der Stadtkämmerei Engen, Spendgasse 1, Zimmer 202, öffentlich aus.

Engen, den 05.09.2018
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Denkmalpflege
ist auch Heimatpflege

Ausstellung im »forum regional«
des Städtischen Museums

Engen. Am Donnerstag, 13. September, 19.30 Uhr, wird die
bis 4. November andauernde Ausstellung »Denkmalpflege -
Heimatpflege im Landkreis Konstanz« im »forum regional«
des Städtischen Museums Engen + Galerie eröffnet. Dr.
Franz Hofmann wird in die Ausstellung einführen, die er für
das Referat Kultur und Geschichte des Landratsamts Kon-
stanz zusammen mit dem Hegau-Geschichtsverein konzi-
piert hat.

Ohne den Denkmalschutz
wären viele Städte und Dörfer
nicht mehr wiederzuerkennen.
Eine überaus rege Bautätigkeit
hat fast überall zu durchgrei-
fenden Veränderungen ge-
führt, wodurch vieles an alter
Bausubstanz verloren gegan-
gen ist. Doch es gibt auch eine
große Zahl von Baudenkmalen,
die mit beachtlichem Aufwand
saniert und somit erhalten ge-
blieben sind.

Die Sanierung der Engener
Altstadt vor 40 Jahren ist hier-
für ein gelungenes Beispiel. So
konnte etwa das Renaissance-
haus des »Pappenheimer«, die
Bagger standen schon bereit,

kurz vor seinem Abbruch ge-
rettet werden. Das Gebäude ist
heute eine Attraktion im Alt-
stadt-Ensemble Engens. Denn
neben den Menschen und der
Landschaft tragen auch die das
Ortsbild prägenden Gebäude
einer Gemeinde zur Identitäts-
bildung und Entstehung des
Gefühls »Heimat« bei. Deshalb
ist Denkmalpflege zugleich
auch Heimatpflege.

Die Ausstellung zeigt Beispie-
le von gelungen restaurierten
und verloren gegangenen
Denkmalen im Landkreis und
informiert über die Tätigkeit
der Denkmalpflege von den
Anfängen bis heute.

Renovierung und
zeitgemäße Möblierung

Ratssaal erhält in Herbstferien
neues Mobiliar und bessere Medientechnik

Engen (her). Sie dürfte gut 40
Jahre auf dem Buckel haben,
die Möblierung des Ratssaales
im Engener Rathaus, weshalb
der Verwaltungs-, Kultur- und
Sozialausschuss bereits im ver-
gangenen November einer ge-
planten Renovierung und Neu-
möblierung grundsätzlich zu-
stimmte und dafür Mittel in
Höhe von 135.000 Euro in den
Haushalt 2018 eingestellt wur-
den. In der Ausschusssitzung
wurden damals erste Entwürfe
für eine geänderte Anordnung
der Möblierung gezeigt und
unterschiedliche Sessel vorge-
führt, woraufhin die Aus-
schussmitglieder sich für einen
Drehsessel der Firma Thonet in
Leder aussprachen.

In der letzten Sitzung vor der
Sommerpause stellte Stadt-

baumeister Matthias Distler
dem Gemeinderat nun auch
die neue Tischanlage vor, die
hell gestaltet und leichter zu
trennen sein soll, um zum Bei-
spiel bei Trauungen eine ande-
re Anordnung der Tische zu er-
möglichen.

Zudem soll die neue Tischan-
lage über eine Sichtblende im
Fußbereich verfügen und im
Bereich der Verwaltung Me-
dienanschlüsse aufweisen.

Einstimmig vergab die Rats-
runde die ausgewählte Mö-
blierung an die Firma Smow,
Villingen- Schwenningen, zum
Angebotspreis von 72.527,03
Euro.

Damit ergibt sich eine
Differenz von 12.472,97 Euro
gegenüber der Kostenschät-
zung in Höhe von 85.000 Euro.

Der Engener »Pappenheimer« vor und nach der Restaurierung.
Bild: Landratsamt Konstanz, Referat Kultur und Geschichte
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Von Holzer-Olympiade
bis Festakt

»Bomsetzer«-Gruppe feiert
am Samstag 11-jähriges Jubiläum

Neuhausen. Am kommen-
den Samstag, 8. September,
feiert die »Bomsetzer«-Gruppe
der Narrenzunft Neuhausen ihr
11-jähriges Bestehen. Das Ju-
biläum beginnt um 14 Uhr mit
einer Holzer-Olympiade mit
befreundeten Vereinen vor
dem Bürgerhaus. Dabei dürfen
sich die Zuschauer auf span-
nende Spiele freuen und die
teilnehmenden Gruppen gerne
lautstark unterstützen. Ab 17
Uhr sorgen dann die »Hab-
seck-Musikanten« für beste
Unterhaltung, bevor es um 19
Uhr mit den offiziellen Feier-
lichkeiten wie den Ehrungen
der Mitglieder sowie der Sie-
gerehrung der Olympiade-
Teilnehmer weitergeht. Im An-
schluss unterhalten die »Hab-
seck-Musikanten« weiter und
die Bar öffnet ihre Pforten.

Natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.
Hierbei bietet die NZ Neuhau-
sen neben ihrem beliebten Bur-

ger auch Grillwürste, Pommes,
Frikadellen mit Kartoffelsalat
sowie eine tolle Auswahl an
Kaffee und Kuchen an. Beson-
ders dürfen sich die Besucher
über einen Bierwagen und tolle
Getränkevariationen aus der
»Bomsetzer«-Bar freuen.

Geschichtliches: In Neuhau-
sen blickt man auf eine lange
Tradition zurück, was das Stel-
len eines Narrenbaumes an-
geht. Aus Vereinsaufzeichnun-
gen ist zu entnehmen, dass
schon im Jahre 1934 ein Nar-
renbaum im Dorf errichtet
wurde und seither im dörfli-
chen Brauchtum nicht mehr
wegzudenken ist.

Die »Bomsetzer«-Gruppe
wurde im Jahr 2007 gegründet
und besteht heute aus 35 akti-
ven Mitgliedern. Dabei wird
die Gruppe aktuell durch den
Oberbomsetzer Thomas Meß-
mer angeführt. Doch wie sieht
ein Bomsetzer-Alltag so aus?
Die Bomsetzer fällen immer am
Schmutzigen Dunschtig den
Narrenbaum im Schoren und
stellen diesen anschließend am
Bürgerhaus (früher am Gast-
haus »Sternen«) auf. Doch dies
ist nicht die einzige Tätigkeit
der Bomsetzer. So wirken sie
seit ein paar Jahren regelmäßig
am Fasnetsonntags-Umzug in
Engen mit und zeigen auf ein-
drucksvollste Art und Weise
die Kunst des Baumstellens.
Ebenso ist der Bomsetzerhock
am Fasnetmontag ein fester
Bestandteil im Kalender jedes
Bomsetzers geworden.

Wer jetzt jedoch denkt, dass
diese nur zur fastnächtlichen
Zeit unterwegs sind, irrt. Seit
2013 schmückt ein Maibaum
den Dorfplatz über den Som-
mer hinweg, welcher von den
Bomsetzern in unzähligen Ar-
beitsstunden und aufwendiger
Handarbeit geschlagen, geräp-
pelt, abgeschliffen sowie be-
malt wird. Auch treffen sich die
Bomsetzer jährlich zum tradi-
tionellen Spechelefescht, bei
dem der Narrenbaum mit mü-
hevoller Manneskraft zersägt
und zu Spechele verarbeitet
wird.

Seit 2013 sind die »Bomsetzer«
auch in Sachen Maibaum aktiv.

Fester Programmpunkt bei den Neuhauser »Bomsetzern« am
Schmutzigen Dunschtig ist das Stellen des Narrenbaums am Bür-
gerhaus. Archiv-Bilder: NZ Neuhausen



Erlebnisführung »Die Grenzgängerin«
Am Freitag, 7. September, findet um 19 Uhr die Erlebnis-
führung »Die Grenzgängerin« statt.
Wir schreiben das Jahr 1868. Anna-Maria, des Speck-Sepples
Tochter, ist ein großes, feistes und starkes Weib von unklaren
Jahren. Unterwegs als Hausiererin, in Augen der Obrigkeit
eher als Landstreicherin - bisweilen Erzschmugglerin, Opfer-
stocksenklerin und Schlimmeres. Man mag gar nicht danach
fragen. Schon der Gedanke an ihr liederliches Tun könnte ei-
nen ins Fegefeuer bringen.

Treffpunkt ist am Felsenparkplatz.
Kosten pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche: von
14 bis 18 Jahre: 6 Euro, Kinder unter 14 Jahren sind frei. Dau-
er der Führung circa 2 Stunden.

Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215, bis
Freitag, 7. September, 12 Uhr, erforderlich. Die Stadtführer
behalten sich vor, die Führung aufgrund geringer Anmelde-
zahlen oder schlechter Wetterprognosen auch kurzfristig ab-
zusagen. Bereits angemeldete Personen werden hierüber te-
lefonisch benachrichtigt.

Erlebnisführung »Von Hexerei, Pest und Krieg -
dem Leben zum Trotz«
Am Donnerstag, 13. September, findet um 19 Uhr die his-
torische Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marketen-
derin statt.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel« Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den harten Le-
bensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und infor-
miert, wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Eindrucks-
voll erläutert sie Wissenswertes zu den Pappenheimern, den
Überfällen und Plünderungen durch Konrad Widerholt mit
seinen Hohentwielern.

Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus
Kosten pro Person: Erwachsene 12 Euro, Jugendliche von 16
bis 18 Jahre 6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet.

Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Carmen Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne entgegenge-
nommen.

Nachtwächterführung
Am Freitag, 14. September, findet um 19.30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau
statt. Auf einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener
Altstadt entdeckt werden - umrahmt von spannenden Ge-
schichten und Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bür-
gersfrau.

Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kos-
ten: 10 Euro/Person.

Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215, bis
Freitag, 14. September, 12 Uhr, erforderlich. Die Stadtführer
behalten sich vor, die Führung aufgrund geringer Anmelde-
zahlen oder schlechter Wetterprognosen auch kurzfristig ab-
zusagen. Bereits angemeldete Personen werden hierüber te-
lefonisch benachrichtigt.

Öffentliche Führungen Ab Montag wird wieder
die Schulbank gedrückt

Für Schulanfänger beginnt der
»Ernst des Lebens« später

Engen. Die Sommerferien in
Baden-Württemberg gehen zu
Ende. Der Unterrichtsbeginn
an den Engener Schulen sowie
die Schuljahresanfangs- und
Einschulungsgottesdienste fin-
den zu folgenden Zeiten statt:

Grundschule Engen: Der
Schulbeginn für die 2. bis 4.
Klassen ist am Montag, 10.
September, um 8.25 Uhr. Un-
terrichtsende ist an diesem Tag
um 11.55 Uhr. Der ökumeni-
sche Schulanfangsgottesdienst
für die Klassen 3 und 4 findet
am Mittwoch, 12. September,
um 8.45 Uhr in der Stadtkirche
statt.

Die Schulanfänger werden
am Donnerstag, 13. Septem-
ber, um 14.30 Uhr eingeschult.
Der Gottesdienst für die 1. und
2. Klassen ist am Freitag, 14.
September, um 9 Uhr in der
Stadtkirche Engen. Die Kern-
zeitbetreuung findet ab Mon-
tag, 10. September, statt, die
Ganztagsbetreuung mit Haus-
aufgaben- und AG-Zeit be-
ginnt am Montag, 17.
September.

Grundschule Welschingen:
Am Montag, 10. September,
beginnt für die Klassenstufen 2
bis 4 der Unterricht um 8.45
Uhr und endet um 12.15 Uhr.
Am Freitag, 14. September,
findet um 10.30 Uhr der Ein-
schulungsgottesdienst für alle
Schülerinnen und Schüler in
der Neuen Kirche statt. Ab 11
Uhr schließt sich die Einschu-
lungsfeier in der Festhalle in
Welschingen an, an der alle
Klassenstufen teilnehmen und
die neuen Erstklässler begrü-
ßen werden. Die Schüler der 1.
Klasse haben dann ihren ersten
Schultag am Montag, 17. Sep-
tember. Unterrichtsbeginn ist
um 8.45 Uhr, der Schultag
endet um 12.15 Uhr.

Hewenschule Engen: Am
Montag, 10. September, be-
ginnt für die Schülerinnen und
Schüler der Unterricht ab Klas-
se 2 um 7.35 Uhr und endet um
11.55 Uhr. Schülerinnen und

Schüler ab Klasse 6 dürfen zum
Schuljahreseröffnungsgottes-
dienst um 7.45 Uhr in die
Stadtkirche. Einschulung der
Klasse 1 ist am Freitag, 14.
September, um 9.30 Uhr.

Anne-Frank-Schulverbund
Engen (Werkrealschule und
Realschule): Für die Klassen 6
bis 10 beginnt der erste Schul-
tag am Montag, 10. Septem-
ber, mit einem ökumenischen
Gottesdienst um 7.45 Uhr in
der Stadtkirche Engen. Um
8.25 Uhr beginnt und um
12.45 Uhr endet der Unterricht
an diesem Tag. Der Nachmit-
tagsunterricht, die Ganztages-
betreuung und die AGs entfal-
len für alle Schülerinnen und
Schüler am Montag und Diens-
tag. Ab Mittwoch findet der
Unterricht nach Plan statt.

Die neuen Fünftklässler der
Werkrealschule und Realschu-
le werden am Dienstag, 11.
September, um 15 Uhr im Fo-
yer des Rundbaus eingeschult.
Der ökumenische Schuljahres-
anfangsgottesdienst für sie fin-
det am Mittwoch, 12. Septem-
ber, um 8 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Engen statt.

Gymnasium Engen: Erster
Schultag am Montag, 10. Sep-
tember: 1. Stunde (7.45 Uhr)
ökumenischer Gottesdienst in
der Stadtkirche Engen, 2. Stun-
de Schulvollversammlung
(Schul-VV) in der Aula, 3. und
4. Stunde Klassenlehrerstunde,
5. und 6. Stunde nach Plan.
Zweiter Schultag, Dienstag,
11. September: 1. bis 6. Stunde
Unterricht nach Plan, 17 Uhr
Begrüßung der neuen Fünft-
klässler und deren Familien in
der Aula. Am Mittwoch, 12.
September, ist um 7.35 Uhr
Treffpunkt der Fünftklässler
am Gymnasium. Der Anfangs-
gottesdienst für die neuen
Fünftklässler findet um 8 Uhr in
der Evangelischen Kirche En-
gen statt.

Der Nachmittagsunterricht
entfällt für alle Klassen in der
ersten Unterrichtswoche.

Schulanfänger unterwegs
Kreisverkehrswacht Konstanz-Hegau

erteilt Tipps

Hegau. Am Montag, 10. Sep-
tember, beginnt für rund 3.000
Kinder im Landkreis Konstanz
ein neuer Lebensabschnitt - sie
gehen dann zur Schule. Die
Kreisverkehrswacht Konstanz-
Hegau startet deshalb wieder-
um zum Schuljahresbeginn die
Schulanfangsaktion »Bitte
langsam! Schule hat begon-
nen!«. Mit leuchtend gelben
Spannbändern in unmittelba-
rer Nähe von Schulen sollen
vor allem Autofahrer an eine
vorausschauende und rück-
sichtsvolle Fahrweise erinnert
werden. Anlässlich des Schul-
beginns gibt die Kreisverkehrs-
wacht den Eltern Tipps zum
sicheren Schulweg:
- Den sichersten Weg zur Schu-
le ermitteln. Das ist nicht im-
mer der kürzeste, aber mit Si-
cherheit der beste Weg.
- Den Schulweg mehrfach ge-
meinsam mit dem Kind gehen.
Dabei die Gefahrenpunkte auf
dem Weg besprechen und dem
Kind erklären, dass es die Stra-
ße nur an gesicherten Stellen
überqueren darf, also an Am-
peln oder Zebrastreifen.
- Mit dem Kind üben, wie es

sich an diesen Stellen richtig
verhält.
- Rollentausch: Vom Kind zur
Schule führen lassen. Dabei soll
es erklären, was es sieht und
was es deshalb tun möchte.
- Das Kind am Anfang auf dem
Schulweg begleiten und nach
einer gewissen Zeit prüfen, ob
es den empfohlenen Weg be-
nutzt und ob es noch aufmerk-
sam ist und die Ratschläge be-
herzigt.

Wenn das Kind mit dem
Schulbus oder öffentlichen
Verkehrsmitteln fährt, sollte
auch hier das richtige Verhal-
ten geübt werden - an der Bus-
haltestelle, beim Einsteigen
und Aussteigen und auch im
Bus selbst.

Und einen weiteren Hinweis
gibt Willi Streit, Vorsitzender
der Kreisverkehrswacht Kon-
stanz-Hegau: »Kinder sollten
frühestens nach bestandener
Radfahrausbildung, also in der
vierten oder fünften Schulklas-
se, mit dem Rad zur Schule fah-
ren. Erst mit etwa neun Le-
bensjahren sind die Kinder mo-
torisch ausreichend dazu in der
Lage«.

Nicole Schwegler und Dirk Vairo sind nicht nur Polizeibeamte, sondern auch Moderatoren im Bereich
»Kinder im Straßenverkehr« bei der Kreisverkehrswacht Konstanz-Hegau. Mit dem leuchtend gelben
Banner bitten sie die Autofahrer um vorausschauende und rücksichtsvolle Fahrweise.
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Eine zauberhafte, spaßbringende Zeit gab es auch in diesem Jahr für 31 Kinder bei
»Langohrzauber«. An zwei Tagen wurden die Feriengäste durch das bunte Sommerferienprogramm
geführt mit Eselwandern, Eselpflege, Eselkuscheln, Eselbasteln, Schatzsuche, Hufeisenwerfen, Was-
serspaß am und im Pool und Seifenblasen der ganz besonderen Art. Obwohl es sehr heiß war, hatten
alle Spaß beim Zubereiten von Stockbrot und Grillwurst am Lagerfeuer. Knabbereien, Kekse und Ge-
tränke stärkten die kleinen Gäste zusätzlich. Bild: Langohrzauber

»Upcycling - aus Alt mach Neu«: Unter diesem Motto trafen sich zehn Kinder in der
Kinderwohnung Kunterbunt des Diakonischen Werkes. Alle hatten fleißig »Müll« gesammelt, um da-
raus tolle neue Sachen zu gestalten. Aus einfachen Marmeladegläsern wurden trendige Trinkhalmglä-
ser mit Deckel, aus Tetrapacks wurden kleine Geldbeutel und aus Korken und Papier wunderschöne
Ketten. Aber auch aus Dosen, Bechern, Pappkartons und Ähnlichem wurden kreative Dinge gestaltet
- von Musikinstrumenten über Blumenvasen bis hin zu Geschenkverpackungen. Den ganzen Nach-
mittag über wurde von den Kindern eifrig gebohrt, gesägt, gemalt, gefädelt und gefaltet, und sie
konnten fast kein Ende finden, so viele Ideen hatten sie noch. Bild: Kinderwohnung Kunterbunt

Verköstigung
und Informationen

Veganes
Spätsommerfest

Neuhausen. Am Samstag, 8.
September, ab 15 Uhr, findet
ein für jedermann offenes
»Veganes Spätsommerfest« in
Engen-Neuhausen, Linden-
straße 33, auf dem gemütli-
chen Gartengrundstück von
Ulrich Jäck statt. Neben der ve-
ganen Verköstigung mit Ku-
chen, bunten Salaten, warmen
Speisen vom Steingrill und Säf-
ten gibt es Infostände zur ve-
ganen Ernährungs- und Le-
bensweise, zu bioveganer
Landwirtschaft, Umwelt-
schutz, Tierschutz und Ge-
sundheit (Bücher, Zeitschrif-
ten, Infoblätter). Ferner wer-
den kurze Impulsvorträge mit
Aussprachen zu einschlägigen
Themen sowie Ausschnitte aus
dem dort befindlichen »Ge-
sundheitsschuppen« den
Nachmittag bereichern. Mit
dem zwanglosen informativen
Zusammensein werden neben
schon länger so lebenden
Menschen besonders auch
Neu-Interessierte angespro-
chen, die sich der Ernährung
ohne Tierprodukte (vegan) öff-
nen und zugleich praktisch
kosten wollen. Das vollständi-
ge Programm kann gerne bei
Reiner Degen (reiner.degen@
gmx.de) angefordert werden,
der zugleich mit Proveg
Deutschland, Regionalgruppe
Hegau-Bodensee, Mitveran-
stalter ist.

Seehas-Abendzüge

Geänderte
Fahrzeiten

Hegau. Ab sofort finden
Bahnsteigarbeiten entlang der
Seehas-Strecke statt. Dadurch
verkehren die Abendzüge zwi-
schen Konstanz und Engen mit
geänderten Fahrzeiten, die bis
zum 8. Dezember gelten. Des-
halb sollten sich Reisende vor
Reiseantritt über ihre etwaigen
Anschlussverbindungen infor-
mieren. Aufgrund der Bauar-
beiten kann es vermehrt zu
Gleisänderungen kommen.

Weitere Informationen gibt
es im Seehas-Kundencenter im
Bahnhof Konstanz, Telefon
07531/915109, oder unter
www.sbb-deutschland.de.

Auf den Spuren der Indianer befand sich eine sehr große Zahl von Indianer-Jungen und -Mäd-
chen im Alter von sechs bis zehn Jahren in der CGE Christliche Gemeinde Engen. Im Rahmen des Som-
merferienprogramms hörten sie eine spannende Geschichte von »Kleiner Wolf« und erlebten spiele-
risch, wie Indianer sich anschleichen und Tiere fangen, auf Spurensuche gehen und Schmuck, Leder-
beutel oder Puppen basteln. Mit lustigen Indianerliedern und einem Wettkampf aller Stämme ging
der Nachmittag für alle zufrieden und glücklich zu Ende. Bild: CGE

Spiel & Spaß beim Ferienprogramm
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22. und 23. Hegau-
ADAC-Slalom
Am kommenden Sonntag

zwischen Neuhausen und der K6178

Engen. Die Veranstalterge-
meinschaft des AC Engen und
der OSFG Stockach im ADAC
veranstaltet am Sonntag, 9.
September, den ADAC-He-
gau-Slalom auf der Zubringer-
straße zum Längenrieder Hof
zwischen Neuhausen und der
K6178.

Die 22. Veranstaltung be-
ginnt um 8.30 Uhr, die 23.
um 13.30 Uhr. Die Erfolge der
Teilnehmer werden für den
Slalom-Südwest-Pokal, den
Schwäbischen-Alb-Pokal so-
wie die Baden-Württembergi-
sche ADAC-Meisterschaft ge-
wertet.

Die Veranstaltergemein-
schaft hofft auf ein großes
Starterfeld aus dem gesamten
Südwesten.

Nennungen können in nach-
folgenden Gruppen abgege-
ben werden: Gruppe G: Se-
rienfahrzeuge mit geringen
technischen Veränderungen;
Gruppe F: Fahrzeuge, die eine
Erstzulassung nach dem 1. Ja-
nuar 1972 haben und mit Fahr-
zeugschein oder Wagenpass
ausgestattet sind; Gruppe H:
Fahrzeuge, deren Baujahre
nach dem 31. Dezember 1965

zugelassen sind und an denen
umfangreiche technische Ver-
änderungen erlaubt sind, die
somit einen Wagenpass benö-
tigen; Gruppe FS: Freestyle-
Fahrzeuge.

Alle Fahrzeuge müssen dem
umfangreichen allgemeinen
technischen Reglement der FIA
und des DMSB, den geltenden
Abgasvorschriften (also auch
mit einem Katalysator ausge-
rüstet sein) und den Geräusch-
vorschriften des DMSB aus
dem Jahr 2010 entsprechen.
Die Teilnehmer müssen die
1.100 Meter lange Strecke
möglichst fehlerfrei in einem
Probelauf zum Einstudieren
der Strecke und zwei Wer-
tungsläufen durchfahren.

Im Verpflegungszelt stehen
den Teilnehmern, Helfern und
Zuschauern für das leibliche
Wohl Getränke und Speisen
zur Verfügung.

Den Zuschauern wird mit Si-
cherheit interessanter und
hochklassiger Motorsport ge-
boten.

Sie können den überwiegen-
den Streckenabschnitt aus ei-
ner gesicherten abgesperrten
Entfernung gut verfolgen.

Gesund und fit
Fitness- und Gesundheitskurse

der TG Welschingen

Welschingen. Die TG Wel-
schingen bietet nach den Som-
merferien wieder folgende
neue Fitness- und Gesund-
heitskurse in Welschingen an:
Bodyforming, eine motivie-
rende Powerstunde mit Kräfti-
gungs-Übungen für den gan-
zen Körper. Kursbeginn am
Montag, 10. September, um
19 Uhr in der Hohenhewenhal-
le. ZUMBA®Fitness-Mor-
genkurs: Beginn am Dienstag,
11. September, um 9 Uhr im
Gymnastikraum Kindergarten
Welschingen. ZUMBA®Fit-
ness: ab Mittwoch 12. Sep-
tember, um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalle. Kombination
von klassischem Workout mit
lateinamerikanischen Rhyth-
men. Rücken fit: Beginn am
Mittwoch, 12. September, um
8.30 Uhr, um 9.30 Uhr und um
10.30 Uhr im Gymnastikraum
im Kindergarten in Welschin-
gen. Haltungsschulung, Kräfti-
gung, Dehnung und Entspan-
nung. Ziel ist es, Wirbelsäulen-
schäden vorzubeugen. Der
Kurs um 8.30 Uhr ist bereits
ausgebucht. Der neue Kurs
Jumping®-Fitness beginnt
am Mittwoch, 12. September,
um 20 Uhr und am Donners-
tag, 13. September, um 19 Uhr
(Kurs ausgebucht). Anmel-
dung bei Isabell Hupfeld, Tel.
0172/9139470. Der Jum-
ping-Kurs am Freitag um 18
Uhr beginnt wieder am 14.

September. Dieser Kurs ist be-
reits ausgebucht. Infos bei Ive-
ta Maier, Tel. 0173/7988503.
Eine Teilnahme ist nur mit be-
stätigter Anmeldung möglich,
da nur eine begrenzte Anzahl
an Jumping-Trampolinen zur
Verfügung steht. Bauch-Bei-
ne-Po-Gymnastik: Schritt für
Schritt zur Traumfigur, der
ganze Körper wird gezielt und
wirkungsvoll gekräftigt und
gestrafft. Kursbeginn am Don-
nerstag, 13. September, um 18
Uhr in der Hohenhewenhalle
Welschingen. Nordic-Wal-
king: ab Donnerstag, 13. Sep-
tember, um 8.30 Uhr und um
18 Uhr an der Hohen Eiche.
Nordic-Walking ist ein Aus-
dauer- und Herzkreislauftrai-
ning und für jedes Alter geeig-
net. Neulinge werden angelei-
tet, Stöcke können geliehen
werden. Outdoor-Training:
Beginn am Freitag, 9. Novem-
ber, um 16 Uhr an der Hohen-
hewenhalle Welschingen. Ein
funktionelles Training im Frei-
en für Ausdauer und Kraft.
Man benötigt Sportbekleidung
und Laufschuhe. Anmeldung
bei Iveta Maier, Tel. 0173/
7988503.

Fragen oder Anmeldung zu
allen Kursen in der TG-Ge-
schäftsstelle unter Tel. 07733/
504717 oder tgwelschingen
@hegaudata.de. Weitere In-
formationen unter www.tg
welschingen.de.

26 Spielerinnen und Spieler aus acht Vereinen spiel-
ten beim 17. Schachhappening am vergangenen Freitag in Zim-
merholz die Engener Stadtmeisterschaften im Schach aus.
Stadtmeister wurde, nun schon zum vierten Mal in Folge, Sebas-
tian Gattenlöhner (Zweiter von links) aus Engen vor Wolfgang
Steiger aus Gottmadingen (Zweiter von rechts) und Philipp Brut-
tel (rechts) aus Steißlingen. Der Schachklub-Vorsitzende Chris-
toph Kaiser (links) gratulierte herzlich. Die komplette Abschluss-
tabelle ist auf der Homepage des Schachklubs Engen unter
www.SkEngen.de zu finden. Bild: Schachklub

TG Welschingen

Gymnastik
für Seniorinnen

Welschingen. Die Gymnastik
für Seniorinnen bei der TG
Welschingen beginnt wieder
am Montag, 10. September,
um 14 Uhr in der Hohenhe-
wenhalle. Beweglichkeit und
Wohlbefinden werden geför-
dert, der Kreislauf angeregt
und die Koordination geschult.
Die Übungen können größten-
teils auf einem Stuhl durchge-
führt werden. Übungsleiterin
Rosmarie Wenger würde sich
über Neuzugänge freuen.
Schnupperer sind herzlich will-
kommen.

TG-Fitnesskurse

In Anselfingen
Anselfingen. Die TG Wel-

schingen bietet wieder neue
Fitness- und Gesundheitskurse
im Bürgerhaus in Anselfingen
an: Yoga: Beginn ist am Diens-
tag, 11. September, um 17.15
Uhr und um 18.30 Uhr. Mit
Atemübungen, Yogastellung,
Meditation und Entspannung
wird das innere Gleichgewicht
gestärkt. Der Kurs Rücken
stärken beginnt wieder am
Mittwoch, 12. September, um
19 Uhr. Functional Fitness
Mix startet ab Mittwoch, 12.
September, um 20 Uhr. Infos
unter www.tgwelschingen.de.
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Für sportbegeisterte
Kinder und Jugendliche

Komplett-Angebote des TV Engen
im Sportjahr 2018/2019

Engen. Im neuen Schuljahr bietet der TV Engen nachfolgendes Komplett-Angebot an Kin-
der- und Jugendsportgruppen an. Aufgrund diverser Einschulungsfeiern findet in der ers-
ten Schulwoche vom 10. bis 15. September für das Eltern-Kind-, Kinder- und Vorschultur-
nen, den Sport für Kids der 1. bis 4. Klasse in der Stadthalle und der Sporthalle sowie Tanzen
für Kids & Teens noch kein Trainingsbetrieb statt. Im Kinder- und Jugendbereich kommt le-
diglich in den Abteilungen Leichtathletik, Handball und Geräte-Wettkampf-Turnen, zu-
sätzlich zum Jahresbeitrag, ein geringer Spartenbeitrag hinzu. Die Namen der jugendlichen
Helfer in den Gruppen Geräte-Wettkampf- und Kinderturnen stehen erst nach Bekanntga-
be deren Stundenpläne fest. Das Training in der Großsporthalle außer Tanzen für Kids/
Teens startete bereits in der letzten Ferienwoche ab 3. September. Weitere Infos sowie die
Telefonnummern der jeweiligen Übungsleiter sind bei der Vereinsvorsitzenden Marita
Kamenzin, Tel. 07733/975414, oder unter www.tv-engen.de erhältlich.

Krabbelmäuse, ab sechs
Monaten: Jennifer Schnetzler,
donnerstags 15 bis 16 Uhr,
Konditionsraum Großsporthal-
le. Turnzwerge I, ab 12 Mo-
naten: Jennifer Schnetzler,
donnerstags 16 bis 17 Uhr,
Konditionsraum Großsporthal-
le. Turnzwerge II, ab 18 Mo-
naten: Jennifer Schnetzler,
donnerstags 17 bis 18 Uhr,
Konditionsraum Großsporthal-
le. Eltern-Kind-Turnen I, zwei
bis drei Jahre: Beatrix Reiter,
mittwochs 17 bis 18 Uhr,
Sporthalle 2/3-Teil. Eltern-
Kind-Turnen II, drei bis vier
Jahre: Martina Wangerin,
mittwochs 16 bis 17 Uhr,
Sporthalle 2/3-Teil. Kindertur-
nen I und II: Corinna Zeller/
Shafika Farman, montags
17.15 bis 18.15 Uhr, Stadthalle
(ganze Halle). Vorschultur-
nen: Marita Kamenzin, mon-
tags 16.15 bis 17.15 Uhr,
Stadthalle (Bühnen-Teil).
Sport für Kids 1./2. Klasse:
Marita Kamenzin/Christiane
Schlenker, montags 13.55 bis
14.55 Uhr, Stadthalle (Büh-
nen-Teil).

Sport für Kids 3. /4. Klasse:
Marita Kamenzin/ Christiane
Schlenker, montags 14.55 bis
15.55 Uhr, Stadthalle (Büh-
nen-Teil).

Geräte-Wettkampf-Turnen
VI: Marita Kamenzin, mitt-
wochs 15.45 bis 17.45 Uhr,
Sporthalle, 1/3-Teil. Geräte-
Wettkampf-Turnen I-V: Frie-
derike Vetter/Christine Rath/
Monika Gessler, montags und
freitags, 16 bis 19 Uhr, ganze
Sporthalle.

Sport für Teens ab 5. Klasse:
Verena Haufe, montags 18.30
bis 20 Uhr, Sporthalle 1/3-Teil.

Tanzen für Kids & Teens ab
4. Klasse: Elisa Melzer, mitt-
wochs 17.30 bis 18.30 Uhr
Konditionsraum Großsporthal-
le.

Indoor-Klettern ab 5. Klasse:
Lioba und Markus Schultis,
samstags 9.30 bis 11.30 Uhr
einmal monatlich, erstes Mal
am 15. September, Großsport-
halle.

Circus-Casanietto ab acht
Jahre: Christiane Schlenker/
Kathrin Bopele, Einsteiger:
donnerstags 16.30 bis 18 Uhr,
Fortgeschrittene: donners-
tags 18 bis 20 Uhr, Bürgerhaus
Zimmerholz, erstes Mal am
13. September alle zusammen
17 bis 19 Uhr.

Handball: Ansprechpartner
Uwe Herz. Minis gemischt
Jahrgang 2012 und jünger:
Jacqueline Herz, dienstags 16
bis 17.15 Uhr, Sporthalle.
F-Jugend gemischt Jahrgang
2010/2011: Manuela Starek/
Niklas Fahr, mittwochs 16 bis
17.30 Uhr, Großsporthalle.
E-Jugend gemischt Jahrgang
2008/2009: Jörg Ackermann/
Melanie Rogg, mittwochs und
freitags 16 bis 17.30 Uhr, Groß-
sporthalle. D-Jugend ge-
mischt Jahrgang 2006/2007:
Jörg Ackermann/Melanie
Rogg, dienstags und freitags
17.30 bis 19 Uhr, Großsport-
halle. C-Jugend männlich
Jahrgang 2004/2005: Reiner
und Klaus Melzer, mittwochs
19 bis 20.30 Uhr, freitags
17.30 bis 19 Uhr, Großsport-
halle. B/C-Jugend weiblich
Jahrgang 2004/2005: Sandra
Mast, mittwochs und freitags
17.30 bis 19 Uhr. B-Jugend
männlich Jahrgang 2002/
2003: Uwe Herz, montags und

mittwochs 19 bis 20.30 Uhr,
Großsporthalle.

Leichtathletik: Ansprech-
partner Philipp Gaiser und
Winfried Herzig. Bis zu den
Herbstferien findet das Trai-
ning im Stadion statt, den Win-
ter über bei schlechter Witte-
rung in der Großsporthalle.
Schüler U-8 (ab 1. Klasse)/
U10: montags 17.30 bis 19
Uhr, Carolin Ort/Tatjana
Czombera.

Schüler U-12: Isabel Meier-
Lang/Nicole Minge, montags
und donnerstags 17.30 bis 19
Uhr. Schüler U-14/U-16:
Thomas Kamenzin/Achim Ari-
ans, montags und mittwochs
18 bis 20 Uhr. Schüler U-18:
Winfried Herzig/Gudrun Dor/
Thomas Kamenzin, montags/
mittwochs/donnerstags 18 bis
20 Uhr, samstags 10 bis 12
Uhr.

Sportabzeichen (bis zu den
Herbstferien), donnerstags 18
bis 19.30 Uhr, Anita Herzig,
Stadion.
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Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering,
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TV Engen

Jugendsitzung
am Dienstag

Engen. Am kommenden
Dienstag, 11. September, um
18 Uhr, laden der Bereichsver-
antwortliche der Jugend, Flori-
an Bohner, und die Vorsitzen-
de des TV Engen, Marita Ka-
menzin, alle Kids und Jugendli-
che zwischen acht und 18 Jah-
ren ins Foyer der Großsporthal-
le ein.

Die beiden freuen sich über
eine rege Beteiligung aus allen
sportlichen Jugendabteilungen
des Turnvereins Engen.

Ski-Club Engen

Fitnessgymnastik
Engen. Der Ski-Club Engen

bietet ab Donnerstag, 13. Sep-
tember, um 20 Uhr, wieder sei-
ne wöchentliche Ski-/Fitness-
gymnastik in der neuen Stadt-
halle in Engen an. Das ab-
wechslungsreiche Programm
auch für Nicht-Skifahrer bes-
tens geeignet. Es stärkt die
Ausdauer, kräftigt die gesamte
Muskulatur und verbessert die
Koordination und die Beweg-
lichkeit. Neueinsteiger sind
herzlich willkommen.
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Herren-Teams
ohne Niederlage

HFV und Bodman-Ludwigshafen
trennten sich in Bezirksliga torlos

Hegau. Am Wochenende
waren erstmals alle Her-
ren-Teams des Hegauer FV in
der Liga im Einsatz. Für das
Kreisliga-A- und Kreisliga-B-
Team war es der Auftakt in die
neue Saison.

Das Bezirksliga-Team holte
im ersten Heimspiel ein torlo-
ses Unentschieden gegen den
Aufsteiger FC Bodman-Lud-
wigshafen. Die erste gute
Chance hatte der HFV, nach ei-
ner Hereingabe von Jeckl klärte
Frölich vor dem einschussbe-
reiten Müller zur Ecke (5.). Der
Gast stand defensiv kompakt,
beim Gastgeber haperte es zu-
nächst am genauen Passspiel.
Die HFV-Elf hatte klar mehr
Ballbesitz, schaffte es aber
nicht, gefährlich vor das FC-
Tor zu kommen.

Reutebuch gab in der 30. Mi-
nute den ersten Schuss auf das
HFV-Tor ab. Im direkten Ge-
genzug hatte Jeckl eine Riesen-
chance für den Hegauer FV
(31.).

Auch zu Beginn der zweiten
Halbzeit das gleiche Bild, der
HFV mit viel Ballbesitz und der
Aufsteiger diszipliniert und gut
organisiert im Defensivspiel.
FC-Torhüter Lindenmayer pa-
rierte stark einen Schuss von
Petschko (59.). Das Spiel fand
fast nur noch in der Gästehälfte
statt. Ein Schuss von Galantai
wurde von der FC-Abwehr ge-
rade noch zur Ecke abgewehrt
(69.).

Der Druck des HFV nahm
weiter zu. Bei der einzigen
FC-Chance setzte Becker einen
Kopfball nach einer Ecke auf
das Hegauer Tor (84.). Am
Ende blieb es beim etwas un-
glücklichen Unentschieden.
Dem HFV gelang es gegen ei-

nen tief stehenden Gegner
nicht, eine seiner wenigen
guten Möglichkeiten zu nut-
zen.

Vorschau: Heute, Mittwoch,
5. September, muss die HFV-
Elf im Rothaus-Bezirkspokal
ihre Chancen wieder besser
nutzen, wenn sie in die nächste
Runde einziehen will.

Um 17.45 Uhr spielt die
Mannschaft um das Trainer-
Team Warnick/Kohler in Hop-
petenzell gegen den Kreisliga-
A-Ligisten FSG Zizenhausen/
Hi./Ho.

Es ist für die HFV-Elf wieder
eine Englische Woche. Am
Samstag, 8. September, steht
der dritte Spieltag in der Be-
zirksliga an. Der HFV spielt um
16 Uhr bei Nordstern Radolf-
zell.

Das Kreisliga-A-Team holte
zu Hause gegen die FSG Zizen-
hausen/Hi./Ho. einen Punkt.
Den Ausgleichstreffer für den
HFV erzielte Neuzugang Bar-
buto in der 75. Minute.

Am kommenden Samstag, 8.
September, um 16 Uhr, spielt
die HFV-Elf in Winterspüren
bei der SG Winterspüren/Zoz-
negg.

Mit einem 3:2-Auftaktsieg
bei der SG Heudorf/Honstet-
ten ist das Kreisliga-B-Team
erfolgreich in die Runde ge-
startet und drehte dabei einen
2:0-Rückstand.

Die Tore für den HFV erziel-
ten Kabouh mit einem Doppel-
pack (28., 56.) und Daoud, der
in der 75. Minute für den Sieg-
treffer sorgte.

Am kommenden Samstag
steht die Begegnung beim FC
Steißlingen 2 auf dem Termin-
plan, Spielbeginn ist um 16
Uhr.

Für Erwachsene
TV Engen bietet Kurs-Vielfalt

Engen. Nachstehend finden Interessierte das Komplett-An-
gebot im Erwachsenenbereich des TV Engen auf einen Blick.
Das Training in der Großsporthalle startete schon in der letz-
ten Ferienwoche ab 3. September. Die übrigen Erwachsen-
enangebote in der Sport- und Stadthalle beginnen in der
ersten Schulwoche ab 10. September.

Für die Mitglieder des TV En-
gen fallen, bis auf die Angebo-
te Leichtathletik, Handball,
Aqua Fitness, Yoga und Zum-
ba, neben dem Jahresbeitrag
keine weiteren Kosten an. Für
die genannten Angebote fällt
lediglich ein geringer zusätzli-
cher Spartenbeitrag an.

Weitere Infos sowie die Tele-
fonnummern der jeweiligen
Übungsleiter sind bei der Ver-
einsvorsitzenden Marita Ka-
menzin, Tel. 07733/975414,
oder unter www.tv-engen.de
zu finden.

Stretching: Bettina Rosen-
feld, mittwochs 18.15 bis 19
Uhr, Sporthalle 1/3-Teil. Step
Aerobic: Bettina Rosenfeld,
mittwochs 19 bis 20 Uhr Sport-
halle 1/3-Teil. Zumba: diens-
tags mit Nathalie Ziegler,
18.30 bis 19.30 Uhr Stadthalle,
donnerstags mit Melissa Jones,
18.30 bis 19.30 Uhr, Stadthal-
le. Neu bei genügend Teil-
nehmern ab 21. September:
Strong by Zumba: Melissa
Jones, freitags 19.30 bis 20.30
Uhr, Spiegelraum Großsport-
halle.

Rücken-Fit: Beatrix Maier,
montags 19 bis 20 Uhr, Sport-
halle 2/3-Teil. Fit & Gesund
+/-50: Katrin Heitzmann,
mittwochs 18.30 bis 19.30
Uhr, Sporthalle 2/3-Teil. Fit &
Gesund +/-65: Beatrix Maier,
dienstags 19 bis 20 Uhr, Sport-
halle 2/3-Teil. Fit & Gesund
+/-75: Ursula Maier, diens-
tags 18.30 bis 19.30 Uhr,
Sporthalle 1/3-Teil.

Fit & Fun für Jedermann:
Marco Zeller, montags 20 bis
21 Uhr, Sporthalle 1/3-Teil
oder draußen.

Aqua Fitness ab dem 19.
September: über die Winter-
monate, Jana Ritter, mittwochs
18.30 beziehungsweise 19.30
Uhr, Therapiebad Senioren-
heim Geisingen.

Frauenpower: Marita Ka-
menzin, montags 18.45 bis
19.45 Uhr, Stadthalle. Yoga
Bittelbrunn ab 12. Septem-
ber: Gruppe I: Beatrix Meier,
mittwochs 8.15 bis 9.45 Uhr,
Gruppe II: 10 bis 11.30 Uhr,
Bürgerhaus Bittelbrunn. Yoga
Zimmerholz ab 12. Septem-
ber: Roswitha Schiesser-Ober-
länder, Aufbaugruppe: mitt-
wochs 18.30 bis 20 Uhr. Neu
zusätzlich Yoga Einsteiger:
mittwochs 20.30 bis 21.30
Uhr, Bürgerhaus Zimmerholz,
Saal.

Nordic Walking: Gisela Mer-
kel, montags 8.30 bis 9.45 Uhr
sowie donnerstags 18.30 bis
20 Uhr, P&R-Parkplatz, Ände-
rungen werden im Hegaukurier

rechtzeitig veröffentlicht.
Badminton: Frank Rosen-

feld, donnerstags 20 bis 22
Uhr, Großsporthalle Ost-Teil.
Faustball: Volker Sauter, mon-
tags 20.30 bis 22 Uhr, ganze
Großsporthalle. Volleyball:
Michael Wiedmann, montags
19 bis 20.30, Großsporthalle
sowie donnerstags 20 bis 22
Uhr, Großsporthalle Mittel-
Teil.

Leichtathletik Jugend/Akti-
ve: Winfried Herzig/Gudrun
Dor, montags/mittwochs/
donnerstags 18 bis 20 Uhr,
Stadion, im Winter je nach
Witterung in der Großsport-
halle, samstags 10 bis 12 Uhr,
durchgehend im Stadion.

Sportabzeichen (bis zu den
Herbstferien) donnerstags 18
bis 19.30 Uhr, Anita Herzig,
Stadion.

Handball Damen (ab 17
Jahre), Petra Gessler, diens-
tags 19.30 bis 21 Uhr sowie
freitags 19 bis 20.30 Uhr, gan-
ze Großsporthalle. Handball
Herren (ab 17 Jahre), Uwe
Herz, dienstags und freitags
20.30 bis 22 Uhr, ganze
Großsporthalle.
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Zum Hartmannsweilerkopf
Angebot des Hegau-Geschichtsvereins

Hegau. Anlässlich 100-jähri-
gen Wiederkehr des Kriegsen-
des 1918 lädt der Hegau-Ge-
schichtsverein zu einer Ganz-
tagsfahrt zum Hartmannswei-
lerkopf am Samstag, 22. Sep-
tember, ab 7.45 Uhr ein, der zu
einem Symbol für die Sinnlo-
sigkeit des militärischen
Kampfs im Ersten Weltkrieg
geworden ist. Der Hartmanns-
weilerkopf ist mit dem 2017 er-
richteten deutsch-französi-
schen »Historial« für die Men-
schen beiderseits des Rheins
zum Ort des gemeinsamen Er-

innerns und der freundschaftli-
chen Begegnung geworden.
Das in seiner Art bislang einzig-
artige deutsch-französische
Museum bietet mit seinen au-
diovisuellen Elementen einen
besonderen Blick auf das
Kriegsgeschehen am erbittert
umkämpften Berg.

Das »Abri-Mémoire« im un-
weit gelegenen Uffholtz ist
eine Dokumentationsstätte im
ältesten Gebäude der Gemein-
de.

Anmeldung unter Telefon
07731/85-239.

Am Sonntag Pokalspiel
Spieltermine der HFV-Frauenteams

Hegau. Am kommenden
Sonntag, 9. September, emp-
fängt der Hegauer FV in der
zweiten Runde im DFB-Pokal
der Frauen um 14 Uhr im He-
gaustadion den Zweitligisten
1. FC Saarbrücken.

Auf die HFV-Elf wartet ein
harter Brocken, denn die Saar-
länderinnen stehen derzeit an
der Tabellenspitze in der neuen
eingleisigen zweiten Bundesli-
ga. Mit dieser Visitenkarte ge-

hen sie als klarer Favorit in die
Begegnung. Die Hegauerinnen
werden alles versuchen, um es
dem Zweitligisten so schwer
wie möglich zu machen, und
hoffen dabei auf zahlreiche
Unterstützung.

Das Frauen-Verbandsliga-
Team startet am Samstag, 8.
September, um 16 Uhr im He-
gaustadion gegen den Oberli-
ga-Absteiger FC Freiburg-
St.Georgen in die neue Saison.

Wasserentnahmeverbot
erneut verlängert

Bei Missachtung drohen hohe Geldbußen

Hegau. Das Landratsamt
Konstanz verlängert nochmals
das Wasserentnahmeverbot
aus Oberflächengewässern bis
zum 30. September. Der Bo-
densee, der Hochrhein und die
Radolfzeller (Hegauer) Aach
bleiben von dem Entnahme-
verbot weiterhin ausgenom-
men. Die Schauer in den ver-
gangenen Tagen konnten die
Situation nicht verbessern.
Nach den Vorhersagen ist bis
Mitte September nicht mit dem
Durchzug eines Tiefdruckge-
biets mit größeren Nieder-
schlagsmengen und somit
auch nicht mit einer Regenerie-
rung der Wasserstände in den
Gewässern zu rechnen. Das
Landratsamt Konstanz sieht
sich deshalb zum Schutz der

Gewässer veranlasst, das Was-
serentnahmeverbot bis Ende
September zu verlängern.

Die Allgemeinverfügung be-
trifft sowohl alle Wasserent-
nahmen im Rahmen des Ge-
meingebrauchs als auch alle
bisher genehmigten Wasser-
entnahmen. Ausgenommen
sind jedoch Wasserentnahmen
für das Tränken von Vieh und
das Schöpfen mit Handgefä-
ßen.

Wer das Verbot missachtet,
hat mit einer Geldbuße von bis
zu 10.000 Euro zu rechnen.

Die nochmalige Verlänge-
rung der Allgemeinverfügung
kann auf der Webseite des
Landratsamtes unter www.
LRAKN.de/bekanntmachun
gen eingesehen werden.

Niederlage
zu hoch ausgefallen

HFV-Frauen zahlten Lehrgeld beim SC Sand II

Hegau. Das Team des Hegauer FV in der Frauen-Regionalli-
ga Süd hat auch das dritte Ligaspiel in Folge verloren. Im
Südbaden-Derby gegen die Bundesligareserve des SC Sand,
das 4:1 endete, gab es vom Papier her eine klare Niederlage,
die aber tatsächlich deutlich zu hoch ausfiel.

HFV-Coach Gino Radice
musste in Sand auf einige Spie-
lerinnen verzichten. Neben der
Langzeitverletzten Carmen
Hirt fehlten Jasna Formanski,
Corinna Knisel und Anna Schü-
ler. Das Spiel begann vielver-
sprechend für den HFV. Nach
einem Diagonalball von Jana
Kaiser war Lea Scharf schneller
als ihre Gegenspielerin und
lupfte den Ball über SC-Torhü-
terin Kristina Kober zur frühen
Führung ins Tor (3. Minute).
Die HFV-Elf stand kompakt
und versuchte, durch Konter-
spiel Nadelstiche zu setzen, lei-
der waren die Zuspiele immer
wieder zu ungenau. Die erfah-
renen Gastgeberinnen hatten
mehr Ballbesitz, der aber zu-
nächst nichts einbrachte. Beim
1:1 durch Anne Rotzinger
fälschte Anja Hahn den Ball un-
glücklich über HFV-Torhüterin
Teresa Straub hinweg ins eige-
ne Tor ab (25.). In der 30. Mi-
nute wurde Luisa Radice klar
im Sander Strafraum umgezo-
gen.

Ärgerlich für den HFV:
Schiedsrichterin Menzel ver-
weigerte den klaren Elfmeter.
Nach einem Foulspiel ging es
für HFV-Torhüterin Teresa
Straub nach einer längeren Un-
terbrechung nicht mehr weiter,
für sie kam Selina Szell ins Spiel
(35.). In der vierten Minute der
Nachspielzeit vor der Halbzeit-
pause hob die HFV-Defensive
unglücklich das Abseits auf und
Medeleine Kurek markierte das
2:1 für die Gastgeberinnen.

Kurz nach der Pause legte
Sand nach einem Freistoß von
außen das 3:1 nach (49.). Der
SC Sand zog sich etwas zurück
und die Hegauerinnen ver-
suchten, den Anschlusstreffer
zu erzielen. In der 60. Minute
tauchte Nadine Grützmacher
allein vor dem Tor auf und
wurde an der Strafraumgrenze
von Kurek gefoult, die Glück
hatte, dass Schiedsrichterin
Menzel nur die Gelbe Karte
zeigte. Der anschließende
Freistoß von Jana Kaiser ging
an den Pfosten, Tabea Griß
schoss den Abpraller unglück-
lich über das Sander Tor. In der
Folge hatten die Hegauerinnen
gute Möglichkeiten zum An-
schlusstreffer, eine Volleyab-
nahme von Luisa Ra- dice ging
knapp über die Querlatte (72.).
Den HFV-Akteurinnen gelingt
es derzeit noch nicht, ihre gu-
ten Möglichkeiten in Form von
Toren zu nutzen.

In der dritten Minute der
Nachspielzeit vertändelte Anja
Hahn den Ball unglücklich im
eigenen Strafraum und Anne
Rotzinger durfte sich zum
zweiten Mal in die Torschüt-
zenliste eintragen. HFV-Coach
Gino Radice nach dem Spiel:
»Die Mannschaft hat wirklich
gekämpft bis zum Schluss. Wir
müssen einfach die individuel-
len Fehler, die leider umge-
hend zu Toren führen, abstel-
len und selbst unsere Chancen
endlich besser verwerten. Das
Ergebnis ist deutlich zu hoch
ausgefallen«.
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Wenn die Jahresuhr
verrücktspielt

Seelsorgeeinheit bot
gelungene Ferienfreizeit an

Engen. Von 13. bis 23. Au-
gust waren 34 Kinder zwischen
neun und 13 Jahren sowie 13
ehrenamtliche Leiter der Seel-
sorgeeinheit Oberer Hegau auf
Ferienfreizeit. Diese fand die-
ses Jahr im Haus Nickersberg
im Schwarzwald statt.

Als Motto hatten sich die Lei-
ter »Die verrückte Jahresuhr«
ausgedacht und überraschten
die Kinder jeden Tag mit einem
anderen (Fest-)Tag im Jahres-
kreis, die aber wild durcheinan-
der kamen. So wurde Oktober-
fest ebenso gefeiert wie auch
Fasnacht, Vater-/Muttertag,
Tag der deutschen Einheit und
Geburtstag. An »Ostern« gab
es eine Ostereierrallye und am
Abend am Lagerfeuer einen
»Osternachtsgottesdienst«.
Und an »Weihnachten« wur-
den die Kinder bei schönstem
Wetter auf der Terrasse mit
einem Krippenspiel und Ge-
schenken überrascht.

Am »1. Mai« wurde ein Aus-
flug zum SWR nach Baden-Ba-

den gemacht, wo die Kinder
bei einer Führung durch Studi-
os, Werkstätten und Requisi-
tenfundus aus dem Staunen
gar nicht mehr raus kamen.
Danach konnten sie sich dann
im Schwimmbad noch so rich-
tig austoben. Den »letzten
Schultag« krönte am Abend
die Disco, die drinnen und
draußen stattfand.

So etwas geht natürlich nur,
wenn es keine Nachbarn gibt.
Und diesen Luxus gab es dieses
Jahr. Das Haus liegt mitten im
Wald, so dass der Bus gar nicht
bis dorthin fahren konnte. Alles
Material musste mit dem Auto
gependelt werden - und die
Kinder konnten sich bei einem
Spaziergang die Beine vertre-
ten.

Es war ein rundum gelunge-
nes Lager und die Leiter planen
auch schon für das kommende
Jahr. Da geht die Freizeit von
26. August bis 5. September
2019 in den Abrahamshof
nach Wolfach.

Viel Spaß und Abwechslung wurde den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei der Ferienfrei-
zeit im Schwarzwald vom ehrenamtlichen Leitungsteam der Seelsorgeeinheit Oberer Hegau geboten.

Bild: Seelsorgeeinheit

VdK-Ortsverband
Oberer Hegau

Infos zur
Mehrtagesfahrt

Hegau. Die Vorstandschaft
des VdK-Ortverbands Oberer
Hegau weist alle Teilnehmer
und Gäste der Mehrtagesfahrt
»Spessart mit Raubüberfall«
vom 10. bis 13. September auf
die Zustiegsorte und Abfahr-
zeiten hin: Abfahrt in Engen
(Bahnhof) um 6 Uhr, Abfahrt in
Watterdingen (Rathaus) um
6.15 Uhr, Haltestelle Tengen
entfällt, Abfahrt in Blumenfeld
(Bushaltestelle) um 6.40 Uhr,
Abfahrt in Welschingen (Gast-
haus Bären) um 7 Uhr.

Die Mitreisenden werden ge-
beten, pünktlich an den Zu-
stiegsorten zu sein.

Bitte Ausweis nicht verges-
sen.

Für Kurzentschlossene sind
noch Plätze frei. Für Rückfra-
gen stehen Manfred Flegler,
Vorsitzender, Telefon 07733/
1048, Artur Maier, stellvertre-
tender Vorsitzender, Telefon
07736/357, oder Gerhard
Schuhwerk, Kassierer, Telefon
07736/222, zur Verfügung
(siehe auch www.vdk.de/ov-
oberer-hegau).

Zugunsten
»Nothilfe-Verein«

Langensteiner
Schlosskonzert

Hegau. Am Sonntag, 30.
September, um 17 Uhr, wird
herzlich zum »Langensteiner
Schlosskonzert« zugunsten der
Sozialarbeit des »Nothilfe-Ver-
eins« in die Kapelle von Schloss
Langenstein in Orsingen-Nen-
zingen eingeladen.

Das »Arco Musicale Stutt-
gart« mit Muriel Bardon (Ba-
rockvioline), Virginie Wong
(Barockvioline), Hélene Gode-
froy (Viola da Gamba, Barock-
cello) und Bernhard Fackel-
mann (Cembalo) präsentiert
unter anderem Werke von Ca-
stello, Corelli, Vivaldi, de la
Guerre und Marais.

Online-Kartenbuchung unter
info@nothilfe-verein.de, Kar-
ten- und Infotelefon 0160/
98224024, auch am Konzert-
tag. Konzertkasse ab 16 Uhr.
Weitere Infos unter www.not
hilfe-verein.de.
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Gut fürs Engener 
Klima:  

Unser Blockheizkraft-
werk im Bildungs-
zentrum nutzt Erdgas 
besonders effizient 
zur Wärmever-
sorgung. Da gleich-
zeitig Strom erzeugt 
wird, bedeutet das
deutlich weniger CO2.

www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier.

Goldene Hochzeit feierten am Freitag, 31. August, Rolf
und Margot Gommeringer aus Anselfingen. Margot Gommerin-
ger wurde in Anselfingen geboren und ihr Mann in Singen. Bür-
germeisterstellvertreter Stefan Gebauer gratulierte dem Jubel-
paar und überreichte die Gratulationsurkunde von Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Zum Welt-Alzheimertag

Gottesdienst
Welschingen. Ein Gottes-

dienst anlässlich des am 21.
September stattfindenden
Welt-Alzheimertages findet
am Sonntag, 16. September,
um 10.30 in Welschingen für
pflegende Angehörige, Pflege-
kräfte, Ehrenamtliche und
Menschen mit Demenz statt.

Das Motto des diesjährigen
Welt-Alzheimertags lautet
»Demenz - dabei und mitten-
drin«. Damit Menschen mit
Demenz am normalen Leben
teilhaben können, muss es
noch mehr Offenheit in der
Gesellschaft geben. Menschen
mit Demenz und ihre Angehö-
rigen sollen trotz der Erkran-
kung dabei und mittendrin
sein. »Allgemein bekannt ist,
dass wir im Alter dement und
hilflos werden können. Vielen
nicht bekannt ist, dass auch
Kinder, die völlig gesund er-
schienen, Krankheiten des Ge-
hirns zum Opfer fallen können,
durch die sie alle menschlichen
Fähigkeiten verlieren und hilf-
los einem frühen Tod entge-
gengehen. Auch diese Kinder
möchten noch dabei und mit-
tendrin sein«, betont Elfriede
Maria Lenzen, ehrenamtliche
Alzheimer-Beauftragte der
Stadt Engen.

Am 28. Oktober in der
Stadtkirche

Benefizkonzert
Engen. Ein Benefizkonzert

veranstaltet der Kirchenchor
Bittelbrunn unter Leitung von
Conny Heggemann am Sonn-
tag, 28. Oktober, um 17 Uhr in
der Katholischen Stadtkirche.
Das Konzert findet zu Gunsten
von Paul (15 Jahre), Pia (12
Jahre) und Pirmin (9 Jahre) All-
weiler aus Bittelbrunn statt.

Was bisher geschah: Vor
sechs Jahren verloren die Kin-
der durch eine schwere Krank-
heit ihre Mutter. Als ob dies
noch nicht schlimm genug
wäre, verstarb vor einem hal-
ben Jahr auch der Vater. Von
heute auf Morgen wurde den
Kindern die Liebe der Eltern,
die Geborgenheit des Eltern-
hauses sowie die Selbstver-
ständlichkeit des Alltags ge-
nommen. Sicher haben die Kin-
der eine neue Bleibe und der
Alltag geht weiter, aber der
Wunsch, wieder in die Heimat
zurückzukehren, bleibt beste-
hen. Deshalb ist es für den Kir-
chenchor Bittelbrunn eine Her-
zensangelegenheit, dieses Be-
nefizkonzert zu veranstalten -
in der Hoffnung, die Kinder
ihrem Ziel ein kleines Stück
näher bringen zu können.

Senioren
Welschingen

Nächstes
Zusammensein

Welschingen. Das nächste
Treffen der Seniorengemein-
schaft Welschingen findet am
Mittwoch, 26. September,
(nicht 19. September!) mit Be-
such der Firma Deuer in Mühl-
hausen statt.

Treffpunkt ist um 14 Uhr an
der Hohenhewenhalle.

Beginn nach
den Sommerferien

Neue SängerInnen jeden Alters sind
in den Kantoreien herzlich willkommen

Engen. Am kommenden
Montag, 10. September, von
20 bis 22 Uhr, beginnt im
evangelischen Gemeindehaus
wieder die Probenzeit der
»Kantorei an der evangeli-
schen Auferstehungskirche«.
Im Moment wird das Weih-
nachtsoratorium Teil I-III von
Johann Sebastian Bach einstu-
diert. Interessierte Sänger sind
willkommen.

Am Dienstag, 11. September,
startet auch wieder das neue
Kinderkantorei-Jahr. Eingela-
den sind Kinder ab vier Jahre
bis zur vierten Klasse. Es finden
drei Gruppen zu folgenden
Zeiten statt: 14 bis 14.45 Uhr
ab 4 Jahre - Vorschule, 15 bis

16 Uhr 1. und 2. Klasse, 16 bis
17 Uhr 3. und 4. Klasse. Kinder,
die gerne singen und tanzen,
sind herzlich willkommen. Es
sind zwei bis drei Schnupper-
stunden möglich. Der Monats-
beitrag beträgt 17 Euro.

Ab dem neuen Schuljahr star-
tet eine neue Jugendkanto-
rei-Gruppe ab der 5. Klasse.
Termin: dienstags von 17.15
bis 18.30 Uhr, Ausweichter-
min: montags von 18.30 bis
19.45 Uhr. Der Termin wird
mit den Kindern/Eltern abge-
stimmt. Monatsbeitrag: 17
Euro.

Informationen erteilt Kanto-
rin Sabine Kotzerke gerne un-
ter Tel. 07733/2088.

Landratsamt Konstanz

Streuobst-
pädagogik

Hegau. Unter dem Motto
»Nichts wie raus auf die Streu-
obstwiese« lädt der Lernort Bau-
ernhof Bodensee Landwirte,
Lehrkräfte und alle Interessier-
ten am Dienstag, 25. Septem-
ber, von 9 bis 16.30 Uhr zu einer
Fortbildung auf die Streuobst-
wiese und den Bauernhof von
Christoph Bohner, Schlierbahn 6
in Stockach-Windegg, ein.

Die Aktivitäten sind so ge-
wählt, dass sie leicht umsetzbar
und übertragbar sind. Die Kos-
ten für Material und Verpfle-
gung betragen 20 Euro. Infos
unter www.lernort-bauern
hof-bodensee.de.

Anmeldungen sind möglich
bis 17. September per E- Mail
an lernort.bauernhof@LRA
KN. de oder telefonisch unter
07531/800-2966.

Senioren Bittelbrunn

Beisammensein
Bittelbrunn. Die Senioren

Bittelbrunn treffen sich am
Dienstag, 11. September, um
14.30 Uhr zu einem gemütli-
chen Nachmittag in der Res-
tauration Rigling Bittelbrunn.
Gäste sind willkommen.
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Ev. Kirchengemeinde

Kleinkind-
Gottesdienst

Engen. Alle Kinder von circa
eineinhalb bis drei Jahren sind
zusammen mit Mama, Papa,
Oma, Opa und weiteren Fami-
lienmitgliedern herzlich zum
ersten Kleinkindgottesdienst
am Samstag, 15. September,
von 10 bis 10.45 Uhr auf die
Empore der evangelischen Kir-
che eingeladen.

Bitte beachten: Der im Ge-
meindebrief angekündigte
Termin am 22. September
musste um eine Woche
vorverlegt werden.

In fröhlicher Atmosphäre
möchte das Vorbereitungs-
team mit den Gottesdienstbe-
suchern singen, beten und bib-
lische Inhalte mit allen Sinnen
erleben.

Passend zu Erntedank lautet
das Thema: »Du hast uns deine
Welt geschenkt«.

Frauengemeinschaft
Engen

Dekanats-
wallfahrt

Engen. Die Frauengemein-
schaft Engen lädt am Dienstag,
25. September, zu ihrer Deka-
natswallfahrt nach Donau-
eschingen ein. Der Wallfahrts-
gottesdienst steht unter dem
Thema »Suche den Frieden
und jage ihm nach«. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Bahn-
hof Engen. Fahrplanmäßige
Abfahrt des Zuges: 14.16 Uhr,
Ankunft in Donaueschingen
um 14.39 Uhr. Gemeinsam
geht es einen kurzen Fußweg
zur Stadtkirche Sankt Johann.
Das Rosenkranzgebet beginnt
um 15 Uhr, die Eucharistiefeier
ist um 15.30 Uhr. Anschlie-
ßend ist für die Teilnehmerin-
nen Einkehr.

Um Anmeldung im Pfarrbüro
bis Montag, 24. September,
wird gebeten (bitte angeben,
ob eine Fahrkarte benötigt
wird). Mittwochtreff

Zusammensein
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
6. September, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
unter der Überschrift »Wir fei-
ern Geburtstag« zusammen.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 14. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in die
Vinothek Gebhart eingeladen.

»Sakramente -
Gegenwart Gottes«

Fußwallfahrt am 15. September
von Engen nach Blumenfeld

Engen/Hegau. Die Pilgerin-
nen und Pilger der Seelsorge-
einheit Oberer Hegau laden
zur diesjährigen Fußwallfahrt
am Samstag, 15. September,
ein. Start ist bereits um 5.30
Uhr in der Stadtkirche Mariä
Himmelfahrt in Engen. Von
dort geht es über Zimmerholz
nach Stetten, wo um 8.30 Uhr
nach einem Impuls zum Thema
ein gemeinsames Frühstück in
der Unterkirche stattfindet. Die
Station in Stetten ist gleichzei-
tig eine gute Einstiegsmöglich-
keit für diejenigen, die nicht
ganz so früh oder nicht ganz so
lange auf den Beinen sein
wollen.

Der weitere Weg führt nach
Leipferdingen, wo um 11 Uhr
ein weiterer Impuls und eine
Mittagspause eingeplant sind.
Von dort bricht die Gruppe um
12.30 Uhr wieder auf, um über
Tengen nach Blumenfeld zu
laufen. Pater Jose, der die
Gruppe wie in den Jahren zu-
vor den ganzen Tag begleiten
wird, feiert dort um 16.30 Uhr
den gemeinsamen Abschluss-
gottesdienst. Im Anschluss er-
hält jeder Teilnehmer eine
Wallfahrtsurkunde und die

Gruppe fährt gemeinsam mit
dem Bus zurück nach Engen.
Von dort wird es eine Transfer-
möglichkeit für die Teilnehmer
geben, die erst in Stetten dazu-
gestoßen sind. Natürlich sind
jederzeit kleinere Teilstrecken
möglich - es geht ums Dabei-
sein. Generell sorgt jeder für
seine individuelle Verpflegung,
jedoch stehen an den einzel-
nen Stationen Wasser und
Saftschorlen bereit und die
Pfarrgemeinde besorgt Hefe-
zopf für die Frühstücks- und
Kaffeepause (Kaffee- oder
Teespenden in Thermoskan-
nen willkommen).

Anmeldung erbeten bis Mon-
tag, 10. September, im Pfarr-
büro Engen, Tel. 07733/
94080, Kostenbeitrag 10 Euro
pro Person, unter anderem für
Bustransfer, Versicherung der
Teilnehmer, Hefezopf und
Getränke.

Genaue Zeitpläne hängen in
den Kirchen der Seelsorgeein-
heit aus und sind über die Ho-
mepage abrufbar. Weitere
Auskünfte erteilen gerne Caro-
la Bohnenstengel, Tel. 07733/
996435, oder Roswitha Gres-
ser, Tel. 07733/97329.

60 Jahre verheiratet sind Martin und Klothilde Wenger
aus Welschingen. Martin Wenger wurde in Welschingen gebo-
ren und seine Frau in Orsingen. Sie feierten ihre Diamantene
Hochzeit am Dienstag, 28. August. Bürgermeisterstellvertreter
Peter Kamenzin gratulierte dem Jubelpaar und überreichte die
Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Kretschmann.

Bild: Stadt Engen
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- Frau Bärbel Blenk, Engen, 70. Geburtstag
am 8. September

- Herr Hans Wirth, Engen, 70. Geburtstag
am 9. September

- Herr Erwin Blasi, Engen, 70. Geburtstag
am 10. September

- Frau Hildegard Tews, 85. Geburtstag am 11. September

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 8. September: Martinus-
Apotheke, Uhlandstraße 48, Singen,
Telefon 07731/41971
Sonntag, 9. September: Stadt-Apo-
theke, Tengen, Marktstraße 7, Tele-
fon 07736/252
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.

7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und ster-
bender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsangebot
zu Hospiz- und Palliative Care- Fragen
jeden Dienstag 12.30 bis 14.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Gesprächs-
kreis für Trauernde, 18 bis 20 Uhr,
Gambrinus 1, erstes OG, Singen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 8. September:
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 9. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit, Mitbringgot-
tesdienst vom Ferienlager als Fami-
liengottesdienst
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Ehingen: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Bruderschaftsfest, mit-
gestaltet vom Kirchenchor
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Ehingen - Bruderschaftsfest: Am
Sonntag, 9. September, um 10.30
Uhr, feiert die Pfarrgemeinde Sankt
Stephan in Ehingen ihr traditionel-
les Bruderschaftsfest. Im Anschluss
an die feierliche Prozession wird
herzlich in den Garten des Pfarr-
schlössles eingeladen. Die Organi-
satoren freuen sich über eine rege
Teilnahme und Unterstützung
durch viele HelferInnen.
Ferienlager-Mitbring-Gottes-
dienst: Am Sonntag, 9. September,
findet um 10.30 Uhr der Ferienla-
ger-Mitbring-Gottesdienst als Fa-
miliengottesdienst statt. Anschlie-
ßend wird zum Kirchencafé einge-
laden.
Hauskommunion:Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
14. September, gebracht.
BKids - Kinderbrunch: Zum nächs-
ten BKids-Treffen mit Kinder-Bi-
bel-Brunch wird am Samstag, 15.
September, von 9 bis 11.30 Uhr ins
katholische Gemeindezentrum, He-
xenwegle 2 in Engen, eingeladen.
Angesprochen sind alle Kinder ab
fünf Jahren, die einen tollen Vor-
mittag verbringen wollen mit Kin-

derbrunch, Liedern, einer spannen-
den Bibelgeschichte, gemeinsamem
Basteln und Spielen. Anmeldung
erbeten im Pfarrbüro Engen, Tel.
07733/94080.
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Die Frauengemeinschaft Wel-
schingen trifft sich am Mittwoch,
26. September, bei Familie Schne-
ble in Duchtlingen zum Dünne es-
sen. Beginn ist um 19 Uhr. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr am Kir-
chenparkplatz zur Bildung von
Fahrgemeinschaften. Um verbindli-
che Anmeldung bis 7. September
bei Andrea Kohler, Tel. 503665,
oder Anita Disch, Tel. 6830, wird
gebeten.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier
mit Taizéliedern mit dem katholi-
schen Pfarrer Gebhard Reichert,
musikalisch gestaltet von Karin
Borgmeyer und Elvira Jäger

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster)

Gemeindetermine/Kreise
Donnerstag: 15 Uhr Mittwochtreff
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

In den Ferien machen die Kreise
Pause. Das Pfarramt ist in den Fe-
rien nur eingeschränkt nach telefo-
nischer Rücksprache geöffnet. Re-
guläre Öffnungszeiten gelten wie-
der ab 10. September.

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Bäume und Sträucher
Katholisches Bildungswerk

bietet am Samstag Führung an

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt am
kommenden Samstag, 8. Sep-
tember, zu einem Rundgang
durch die Stadt und den Stadt-
park mit den Biologen und
Buchautoren Margot und Ro-
land Spohn aus Engen ein. Das
Ehepaar Spohn wird den Teil-
nehmerInnen die Flora und
Fauna im Stadtgebiet näher
bringen. Neben heimischen
Gehölzen gibt es viele fremd-
ländische Gewächse: vom

Mädchenhaarbaum und Japa-
nischen Schnurbaum bis zur
Sumpfzypresse und dem Be-
amtenbaum. Das Biologenpaar
erläutert nicht nur die Beson-
derheiten der Gehölze, son-
dern berichtet auch Interessan-
tes und Spannendes zu ihrer
Herkunft, Geschichte, Biologie
und Verwendung.

Die Führung dauert circa zwei
Stunden.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der
Sparkasse Engen.
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